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Beatrice Kobel - Thunstrasse 19 - 3634 Thierachern - 033 345 56 43 

Ihr persöhnlicher Coiffure-Salon 
mit kreativer und kompetenter 

Beratung und Bedienung 
C::::.. Coiffure 
� Chance 

smart GU GmbH

Giebelmatt 24a

3634 Thierachern

Tel. 033 345 46 46

info@smartgu.ch

www.smartgu.ch

Ein Kontakt     Eine Offerte    Ein Vertrag    Ein Preis

Küchenbau    Bäderbau    Elektrotechnik    Hoch- und Tiefbau

Massage, manuelle Therapien,
Fussreflexzonenmassage

Susanne Frei
Frutigenstrasse 8
3600 Thun
Naturheilpraktikerin i.A.
susanne.frei-hofstetter@gmx.ch

dipl. Berufsmasseurin
www.susanne-frei.ch

079 352 14 86

Allmendweg 4A, 3634 Thierachern
Telefon 033 345 95 10, Natel 079 311 14 87

Preiswerte Occasionen unter
www.topgarage.ch

CarXpert – 
Ihr Partner für alles 
rund ums Auto!

Schrift Gabriola
Sandra Niklaus
ärztl. dipl. Berufsmasseurin
Dorfstrasse 9
3634 Thierachern

Telefon  031 781 43 00
Mobile  079 774 86 04
sani-massagen.ch
info@sani-massagen.ch

* Klassische Massage
* Manuelle Lymphdrainage
* Dorn Therapie, Osteobalance
* Manuelle Schmerztherapie
*  Schwangerschaftsmassage
* Fussreflexzonen Massage
* Elektrolysefussbad
* Hot Stone Massage 
*  Schröpfen
* Body Sugaring
* Bioresonanz Vitalcheck

H
an

s 
Sc

hm
it

te
r 

B
en

z 
 •

  F
re

d 
H

ee
r 

30
0 

Ja
hr

e 
U

m
le

it
un

g 
de

r 
K

an
de

r

Hans Schmitter

Benz
Eine Geschichte 
von wilden Wassern 

und krummen Wegen

Fred Heer

300 Jahre 
Umleitung der Kander

Jubiläumsschrift

Benz
Das ideale Geschenk!

Das Buch kann für CHF 19.80 
bei der Gemeindeschreiberei 
Thierachern bezogen werden
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Recht vor, Artikel aus Platzgründen zu kürzen, 
auf eine nächste Ausgabe zu verschieben 
oder ganz zu streichen. Beiträge mit ehrver
letzendem Inhalt werden zurückgewiesen.
Leserbriefe werden nicht publiziert.

Produktion
Gerber Druck AG, 3612 Steffisburg, 
www.gerberdruck.ch, info@gerberdruck.ch
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Gemeindehaus 4
Primarschule 12
Oberstufenschule 18
Kirche 19
Parteien, Vereine 20
Geschäftsleben 29
Kunterbuntes 31

Datum Anlass Veranstalter Ort

  7.8. Familienbräteln  SP Thierachern Mülimatt

  9.8. Waldgottesdienst Kirche + Musikgesellschaft Thierachern Haltenrainwald

14.8. Quer – ABGESAGT Sportverein Kandermatte

15.–16.8. Dorfturnier – ABGESAGT Eisstockclub Parkplatz Kandermatte

28.8. Sommerliches Zvieri  Kirchgemeinde Thierachern Pfruendschüür, Anmeldung bis 25.8.
 für Senioren und Seniorinnen  unter: 033 345 11 15 / 079 120 99 30

  2.9. Seniorennachmittag Samariterverein UetendorfThierachern Kirchgemeindehaus Uetendorf Allmend

  9.9. Skelett Samariterverein UetendorfThierachern SanPo Zivilschutzanlage Thierachern

11.9. Kinoabend Bibliothek Schulhaus Kandermatte

16.9. Wanderung Wandergruppe KG Thierachern Details gemäss Wanderprogramm

25.9. Seniorenmittagessen KG Thierachern Gasthof Löwen, Anmeldung bis 
   2 Tage vorher: 033 345 50 90

Gerne ergänzen wir den Veranstaltungskalender auch mit Ihren Terminen! 

Entsprechende Mitteilungen nimmt die Gemeindeschreiberei unter 033 346 00 46 entgegen.

Veranstaltungskalender 1. August – 30. September 2020 

Die Ortsparteien leisten grosse Arbeit

Ausserordentliche Lage Coronavirus – 

über die Durchführung erkundigen 

Sie sich beim Veranstalter.
!!

Das gesellschaftliche und politische Le
ben in den Gemeinden basiert haupt
sächlich auf Freiwilligenarbeit. Sie ist 
ein wichtiger Teil des kommunalen 
Dienstleistungsangebots. Die weitge
hend unbezahlte Arbeit von Freiwilligen 
zeigt sich am Offensichtlichsten in den 
Vereinen. Diese generieren kostengüns
tige Güter und Leistungen und sind sehr 
wichtig für den gesellschaftlichen Zu
sammenhalt. Mit dem Engagement ge
winnt der Freiwillige eine sinnvolle und 
bereichernde Freizeitbeschäftigung, ist 
Teil einer freundschaftlich verbundenen 
Gemeinschaft und erfreut sich am gesel
ligen Beisammensein. 
Eine andere Form der Freiwilligenar
beit findet sich in unserem Milizsystem, 
welches die Organisation der Schweizer 
Gemeinden prägt. Etliche Personen sind 
in der Schweiz auf kommunaler Ebene 
in einem politischen Amt (Gemeinde
rat, Kommissionen) tätig. Sie alle setzen 
sich mit verschiedenen Herausforderun

gen auseinander und lernen durch diese 
Aktivitäten auch viel Neues. Allerdings 
nimmt die Zahl der Menschen, die sich 
in einem Gemeindegremium engagie
ren tendenziell ab und zudem wendet 
der Einzelne dafür weniger Zeit auf als 
früher. Was bedeutet dies im Hinblick 
auf unsere Wahlen im November? Die 
Ortsparteien sind gefordert und stehen 
im Einsatz. Mit viel Zuversicht und in 
direktem Kontakt wird versucht, Frau
en und Männer für eine Kandidatur zu 
überzeugen. Diese wichtige Aufgabe ist 
zeitintensiv und nicht alle Anfragen füh
ren zum Erfolg. Sich nicht entmutigen 
lassen, immer wieder einen neuen An
lauf nehmen und an ein gutes Ergebnis 
glauben – das ist die Devise. 
Ein Dank gebührt allen, die im Dienste 
des Gemeinwohls stehen und sich täg
lich mit vollem Einsatz engagieren!

 Lelia Arn

Ich engagiere mich in einem Orts-
verein, weil ich Freude an einer 
lebendigen Dorfkultur habe.
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Gemeindehaus
Gemeindeverwaltung
Tel. Gemeindeverwaltung 
033 346 00 46

Tel. Sozialdienste (Büro Uetendorf) 
033 346 40 70

Mail-Adresse
gemeindeverwaltung@thierachern.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag, Dienstag
8–12 Uhr / 14–17 Uhr

Mittwoch
Für Publikumsverkehr geschlossen

Donnerstag
8–12 Uhr / 14–18 Uhr

Freitag
8–12 Uhr

Sprechstunde 
des Gemeinderatspräsidenten
Gerne empfängt Sie der Gemeinde
ratspräsident Sven Heunert persön
lich, damit Ihr Anliegen im Rahmen 
einer Sprechstunde thematisiert 
werden kann. Nehmen Sie dafür 
bitte mit Sven Heunert Kontakt auf.
Sven Heunert, Gemeinderatspräsident, 

079 875 38 46, sven.heunert@thierachern.ch

Aus der Bauverwaltung

Abfallentsorgung

Altpapier durch die Gemeinde
Dienstag, 4. August
Das Altpapier am Abfuhrtag bis 7 Uhr 
gebündelt an den Hauskehrichtsam
melstellen bereit stellen. Wir bitten Sie, 
nicht zu schwere Papierbündel zu ma
chen.

Karton
Dienstag, 15. September
Karton am Abfuhrtag bis 7 Uhr gebün
delt an den Hauskehrichtsammelstellen 
bereit stellen. 

Für Karton- wie auch Papiersamm-
lung gilt: Papier-Tragtaschen sind 
nicht recyclierbar und müssen mit dem 
Hauskehricht entsorgt werden. Sam-
melgut in Papiertaschen wird nicht 
entsorgt!

Räumung von Gräberfeldern auf dem 
Friedhof  Thierachern-Uebeschi
Ab 15. Januar 2021 werden das Gräber
feld Nr. 1 und die 1. Reihe Gräberfeld 
Nr. 3 im Sektor A (Plan im Schaukasten 
Friedhof) aufgehoben. Die betroffenen 
Gräberfelder sind entsprechend gekenn
zeichnet.
Die Angehörigen werden gebeten, die 
Grabmäler und Pflanzen – sofern sie da
rauf Anspruch erheben – bis 15. Januar 
2021 zu entfernen oder gar nicht erst 
anzupflanzen. Nach Ablauf der genann
ten Frist erfolgt die Räumung durch das 
Personal des Gemeindewerkhofes. So
weit die Adressen bekannt sind, werden 
Angehörige von Gräbern persönlich be
nachrichtigt. 
Bei der anstehenden Gräberfeldräu
mung bleiben die Gräber unangetas
tet. Das heisst, es wird lediglich der 
Grabstein, die Grabumrandung und die 
Bepflanzung entfernt. Durch die Ergän
zung der Rasenflächen und das Pflanzen 
einiger Sträucher soll in Würdigung der 
Verstorbenen ein naturnaher, parkähnli
cher Ort der Ruhe entstehen. 
Frau Barbara Klopfenstein, Pfarrerin, 
wird einen Gottesdienst zur Aufhebung 
der Gräberfelder machen. Sie stellt die
sen unter das Thema «Orte der Erinne
rung entschwinden». Die Feier findet 
am Sonntag, 17. Januar 2021 statt 
und beginnt um 9.30 Uhr in der Kirche 
Thierachern. 

Für Auskünfte steht die Bauverwaltung 
zur Verfügung.
 Bauverwaltung, 033 346 00 45

Bücher
Bei der letzten Papiersammlung 
mussten wir leider feststellen, dass 
vermehrt Papier mit Karton ge
mischt wird. 

Die richtige Entsorgung von Büchern
Buchdeckel entfernen  
Kartonsammlung (in der Regel)
Buchseiten  Papiersammlung
Bei Spiralbindung, diese entfernen 
(geht, ist aber meistens mühsam)  
Hauskehricht oder Metallsammlung

Papiertragtaschen
Papiertragtaschen gehören in den 
Hauskehricht, da diese Nassverfesti
ger enthalten. Nur mit diesem Festi
ger können sie Gewichte von mehre
ren Kilogrammen aushalten.

Eine Durchmischung des Altpapiers 
oder Kartons mit anderen Abfällen 
reduziert die Qualität und beein
trächtigt die Rezyklierbarkeit. Dies 
hat zur Folge, dass der Gemeinde für 
das Sammelgut die Entschädigung 
gekürzt resp. gestrichen wird. 

Für Ihre Mithilfe für eine richtige 
Trennung des Abfalls danken wir 
Ihnen! Haben Sie Fragen zur Ent
sorgung, stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

So bitte nicht!

Inserate in der 
Glütschbachpost
Die Dorfzeitung «Glütschbachpost» 
wird allen Haushaltungen von Thier
achern alle zwei Monate kostenlos 
zugestellt. Es besteht ausserdem 
auch für Auswärtige die Möglichkeit, 
diese im Abonnement für nur 
CHF 20.00 pro Jahr zu beziehen.

Inseratenpreise pro Ausgabe

Tarife 1-malig/3-malig 6-malig
pro Ausgabe 

1/15 25.00 20.00

2/15 48.50 39.00

3/15 68.00 54.50

4/15 86.00 69.50

Weiter Informationen:
 www.thierachern.ch 
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Redaktionsschluss 
Glütschbachpost Nr. 5

12. September 2020

Erteilte Baubewilligungen

– Kolgeci Naim, Thierachern, 
 Uetendorfstrasse 4a: 
 Erstellung eines Gartenzaunes als 

Sicht/Lärmschutz (nachträgliches 
Baugesuch), Erstellung Garagentor 
bei bestehender Garage.

– Bischoff Michael, Allschwil, 
 Drosselweg 2a: 
 Abbruch Gebäude Mittelstrasse 4a, 

Neubau Einfamilienhaus mit 
 Einzelgarage.

– Hofer Prisca und Thomas, 
 Thierachern, Mösliweg 20: 
 Anbau Hobbyraum unter 
 bestehender Terrasse.

– Wenger Markus, Thierachern, 
 Wahlenweg 4: 
 Ersatz Ölheizung durch Pellets
 heizung.

– Althaus Sandra und Marcel, 
 Thierachern, Kelle 9: 
 Ersatz bestehende Fenster und 
 Eingangstüre.

– Wenger-Gerber Martin, 
 Längenbühl, Eyacher 240: 
 Bestehender Kiesplatz betonieren.

– Rupp Ulrich, Thierachern, 
 Rychemösli 121, 121c: 
 Abbruch Silo, Abbruch Hühnerhaus, 

neubau Gebäude mit integriertem 
Sitzplatz, Kleintierstall und Holzlager 
/ Nachträgliches Baugesuch.

– Raiffeisenbank Gürbe, Belp, 
 Dorfstrasse 7: 
 Umbau Schalterhalle, 
 Einbau 24hZone in Bankgebäude.

– Tröber Petra und Serge Philipp, 
 Meilen, Giebelweg 31: 
 Bestehendes Garagentor auswech

seln zu einer Doppelflügeltüre 
 aus Metall und Glas.

– Gurtner Hugo, Thierachern, 
 Brüggstrasse 28: 
 Überdachung mit Seitenwände 
 aus Glas beim Sitzplatz.

– Dysli Niklaus, Ryser Dysli Marianne, 
Thierachern, Mühlestrasse 37: 

 Ersatz der bestehenden Ölheizung 
durch eine Luft/WasserWärme

 pumpe.

Verkauf von Tageskarten 
eingestellt

Seit rund 20 Jahren stellt die Gemeinde 
Thierachern ihren Einwohnern unper
sönliche Generalabonnemente (Ta
geskarte Gemeinde) zur Verfügung. Von 
2004 bis Juni 2018 waren es drei Stück 
pro Tag. Die Nachfrage nahm stetig ab, 
so dass sich der Kostenanteil der Ge
meinde laufend erhöhte. Leider hat sich 
die Auslastung auch bei einem Angebot 
von zwei Tageskarten nicht verbessert. 
Damit die Kosten der SBB gedeckt sind, 
benötigt es eine Auslastung von knapp 
90%. Nicht berücksichtigt sind dabei der 
Arbeitsaufwand für die Verwaltung so
wie die Infrastruktur (Homepage). 

… ABER OHNE PLASTIK!

 ES IST SAISON 

FÜR GRÜNABFUHR
WWW.STOP-PLASTIC.CH

Zeitrahmen Auslastung
2017 87.4%
2018 (Jan.–Jun. 3 Stk. / Jul.–Dez. 2 Stk.) 85.6%
2019 87.7%
Januar 2020 71.0%
Februar 2020 79.3%
März 2020 40.3%
April 2020 6.7%

Mit der CoronaKrise hat sich die Aus
lastung erwartungsgemäss massiv ver
ringert. Zudem baute die SBB ihre An
gebote für günstiges Reisen (Stichwort: 
Sparbilletten zu Randzeiten) laufend 
aus. Dies führte (in den letzten Jahren) 
zu einer sinkenden Nachfrage unserer 
GAs. Durch diesen Trend und die aktuel
le Situation würden wir mit Sicherheit in 
den nächsten Monaten ein grosses Defi
zit ausweisen müssen. 
Aus diesen Gründen entschloss sich der 
Gemeinderat dazu, ab dem 1. Juli 2020 
keine Tageskarten mehr anzubieten.

 Gemeinderat Thierachern
www.thierachern.ch



Glütschbachpost 4_2020   |   6

      

   
   

Den Urlaub zuhause geniessen…

…wir kümmern uns darum

033 439 30 70
info@bb-gartenbau.ch

Benjamin Hählen
 Hohlengasse 21
 3661 Uetendorf

 Natel 078 615 66 40
 Telefon 033 345 66 44
 holzbauhaehlen@gmx.ch

Heizung

Sanitär

Solar
www.zaugg-haustechnik.ch 
Dorfstrasse 20
3634 Thierachern
033 345 67 89
079 215 91 71
info@zaugg-haustechnik.ch

Haustechnik

www.buchhaltungsservice-grossen.ch
Buchführungen, Jahresabschlüsse, 
MWST, Steuererklärungen

Grossen Renate
Buchhalterin mit eidg. Fachausweis 

Giebelmatt 24a
3634 Thierachern

033 650 99 61
079 363 53 58
info@buchhaltungsservice-grossen.ch

10
34

50
9

Wenn alle Stricke reissen:
Die Mobiliar hält.
Herolind Mazrek, Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 033 226 88 36, herolind.mazrek@mobiliar.ch

Generalagentur Thun
Julian von Känel

Bälliz 62
3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.chmobiliar.ch

Marco 
Maurer

Keramische Wand- und Bodenbeläge

Niesenstrasse 2, 3634 Thierachern

079 292 15 36  maurermarco@gmx.ch

www.marcos-plattenboeden.weebly.com
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Bildung
Isabel Glauser

Beim Nachdenken 
über das Verfassen 
des Berichts aus dem 
Ressort Bildung stelle 
ich mir, wie vielleicht 
meine Ratskollegen 
jeweils auch, die Fra
ge, wie viele diesen 

Bericht überhaupt lesen werden und ob 
die InfoFlut in der heutigen Zeit nicht 
viel zu gross ist…? Nichts desto trotz 
teile ich einmal mehr ein paar Gedan
ken aus dem Bereich der Bildung. Ein 
Bereich, der auf jeden Fall nie langweilig 
wird und immer ein hohes Engagement 
abverlangt.

Primar- und Oberstufenschule
Das letzte Schuljahr war geprägt von 
sehr herausfordernden Situationen. Ei
nerseits mussten sich in beiden Schulen 
unsere neuen Schulleitungen, Stéphanie 
Fuchs und Elias Haueter, behaupten und 
durchlebten gerade in ihrem ersten Jahr 
in dieser Führungsaufgabe fast jede er
denkliche Herausforderung, die eine sol
che Stellung mit sich bringen kann. Sei 
es beim Rekrutieren von neuen Mitar
beitenden, diverser Stellvertretungslö
sungen, Kindesschutzmassnahmen, Be
gleiten und Führen aller Lehrpersonen 
mit den vielen unterschiedlichen Cha
rakteren und natürlich nicht zuletzt das 
Handling der ausserordentlichen Lage 
infolge des Covid19, bei welchem insbe
sondere die ITAnlage sowie die Flexibili
tät aller Beteiligten aufs äusserste gefor
dert wurden. Dabei bedenke man, dass 
schon das Einarbeiten an sich in eine Ka
derstelle seine Zeit und Ressourcen for
dert. Auch wenn viele dieser Aufgaben 
Teil der Schulleitungsstelle sind, so war 
dieses letzte Jahr definitiv ein ausser
gewöhnliches und intensives Schuljahr. 
Auch der Schulleiter, Lukas Schmocker, 
im Bereich «Besondere Massnahmen» 
war an verschiedenen Fronten gefragt 
und gefordert und durchlebte ein turbul
entes Jahr. Die vom Bund ausgerufene, 
aussergewöhnliche Lage infolge des 
Coronavirus forderte von allen Schulen 
ein sehr flexibles Handeln und Umden
ken im Unterrichten. Praktisch über`s 
Wochenende mussten sie Mitte März 
das gewohnte Unterrichten mehr oder 
weniger komplett umstellen und den 
Fernunterricht aufbauen. Ich weiss, es 
wurde schon unendlich viel darüber ge
sprochen und geschrieben, daher möch
te ich an dieser Stelle nicht weiter darauf 
eingehen, sondern einfach «ein ganz 
grosses Merci» an unsere Schulleitun
gen und auch allen Lehrpersonen für ih

ren grossen und unermüdlichen Einsatz 
aussprechen!
Ich danke ebenfalls meinen Schulkom
missionskolleginnen und kollegen, 
insbesondere den Präsidenten Andreas 
Schädler (OS), Benjamin Lüthi (PS) und 
Pascale Schaefer (BM) für ihr tatkräfti
ges Mitdenken und Mitgestalten auf der 
strategischen Ebene aber auch für jedes 
praktische Mitanpacken. 

Schulinformatik
Die Wichtigkeit einer gut funktionie
renden Informatik zeigte sich in dieser 
Zeit ganz besonders. Die Überwachung 
aller Veränderungen in der ICT sowie 
die Wartung und der Support der Anla
ge und der Geräte in unseren Schulen 
ist unverzichtbar und zwingend nötig. 
Dem müssen wir in der kommenden Zeit 
besonders Beachtung schenken und die 
Verantwortungen und Zuständigkeiten 
klären.

Tagesschule
Für viele vielleicht nicht so sichtbar, wur
de letzten Sommer im neugestalteten 
Mehrzweckraum in der Kandermatte 
das Tagesschulangebot an drei Wochen
tagen gestartet. 25 Kinder und drei Mit
arbeiterinnen (Marion Zwikirsch, Marlis 
Wittwer, Andrea Boss) mussten sich 
in dem neuen Angebot zurechtfinden, 
einarbeiten und es «zum Fliegen» brin
gen. Wie bei allen neu geschaffenen An
geboten braucht es seine Zeit, bis es sich 
etabliert und man sich daran gewöhnt 
hat. Das Team ist nach wie vor dabei 
den Betrieb zu gestalten, zu strukturie
ren und Ideen umzusetzen. Ein Privileg 
ist auf jeden Fall, dass das Essen vor Ort 
frisch zubereitet und gekocht wird, was 
von allen sehr geschätzt wird. Da wäh
rend der Schulschliessung sehr viele 
Kinder privat betreut werden konnten, 
wurde der Tagesschulbetrieb fast auf 
null runtergefahren. Lediglich einzelne 
Kinder wurden noch stundenweise vor 
Ort durch Lehrpersonen oder die Tages
schulleiterin, Marion Zwikirsch, betreut. 
Diese aussergewöhnliche Situation ver
kürzte natürlich den ErfahrungsZeit
raum, welchen wir gerne vom ersten 
TagesschulBetriebsjahr gehabt hätten. 
Nun blicken wir gespannt auf das zwei
te Betriebsjahr. Dieses startet mit einer 
Zunahme von 13 Kindern. Die Öffnungs
zeiten bleiben die gleichen. Die gesamt
haft 38 Kinder werden in unterschiedlich 
grossen Gruppen an folgenden Tagen 
in der Tagesschule betreut: montags, 
12–18 Uhr, dienstags und donnerstags, 
12–13.30 / 15–18 Uhr. In allen Modulen 
hat es zur Zeit noch Plätze frei. Durch 
die Zunahme der Kinder brauchen wir 
eine weitere Betreuungsperson, welche 

wir in der Person von Rahel Romang aus 
Thierachern finden konnten.
 
Ich will es an dieser Stelle nicht unterlas
sen auch dem TagesschulTeam für ihre 
Arbeit und all ihr Herzblut, welches sie in 
die Tagesschule und die Kinder investie
ren, zu danken! 
Nun wünsche ich allen von Herzen ein 
entspanntes, virenfreies und von Freude 
geprägtes neues Schuljahr! 

Neue Ortsinfotafel 
Thierachern

Die Kulturkommission durfte die neue 
Ortsinfotafel beim Eingang der Gemein
deverwaltung neu gestalten. Die alte 
Ortstafel beim ehemaligen Postgebäude 
ist ziemlich in die Jahre gekommen und 
entsprach schon länger nicht mehr den 
aktuellen Ortsteilen von Thierachern. 
Mit vielen kreativen Ideen konnten wir 
zusammen mit einem jungen, dynami
schen und extrem schnellen Designer 
Team die Ortsinfotafel (bedingt durch 
die Covid19 Situation mehrheitlich mit 
Skype-Gesprächen und E-Mailverkehr) 
kreieren. Die neue Ortsinfotafel hat 
nun direkt beim Eingang zur Gemeinde
verwaltung einen neuen Standort und 
erstrahlt mit weiteren Highlights wie 
historische Informationen über Thier
achern, der Route des Erlebnisweges, 
der Buslinien 50/51 und des neuen Post
standortes.
Herzlichen Dank an Express Design aus 
Thierachern und den Mitgliedern der 
Kulturkommission für dieses tolle Pro
jekt. Es hat grossen Spass gemacht!

 Myriam Bühler, 

 Kulturkommission Thierachern

Neue Ortsinfotafel beim Gemeindehaus.



Glütschbachpost 4_2020   |   8

Roger Schenk
Bahnhofstrasse 9, 3661 Uetendorf

033 227 19 65, roger.schenk@bekb.ch

Willkommen
in Uetendorf

AUF NISSAN 
NUTZFAHRZEUGE*

160 000 KM160 000 KM
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Werren Bestattungen GmbH
Telefon 033 345 18 40
bestattungenwerren@bluewin.ch
www.werren-bestattungen.ch

bestehend seit 1980
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Jürgen
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Sabrina
Thüring Werren

Kulturkommission

Ein grosses Dankeschön an Ursula 
Tschanz für ihre wunderschöne Vernis
sage. Wir durften ihre Bilder länger als 
geplant beim Eingang des Gemeinde
hauses bewundern. 

Verschiebung der geplanten 
Vernissage von Lisa Corchia 
Wegen dem Coronavirus konnten wir 
die geplante Vernissage vom 8. Mai mit 
Bildern von Lisa Corchia leider nicht 
durchführen. Wir hoffen, dass sich die 
Lage wieder beruhigt und wir am 30. No
vember die Vernissage mit Lisa Corchia 
durchführen können.
Auch die 1. Augustfeier wird dieses Jahr 
leider nicht stattfinden. Vielen Dank für 
Ihr Verständnis.

Ausstellung der Schule Kandermatte
Die Schule Kandermatte malte mit den 
Schülerinnen und Schülern Bilder mit 
Eindrücken und Erfahrungen aus der Co
rona Zeit. Die 1./2. sowie die 5./6. Schul
klassen erhielten so die Gelegenheit, 
ihre Bilder im Gemeindeeingang auszu
stellen. Leider ohne einen würdigen An
lass mit gemütlichem Zusammensein.

 Ursula Strub, 

 Kulturkommission Thierachern

Bilder der 1./2. und 5./6. Klassen (siehe auch Titelseite 

dieser Glütschbachpost).
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ROKJA

Rückblick 
Aufgrund des Coronavirus mussten wir 
schweren Herzens unsere Treffs schlies
sen. Über Instagram, Whatsapp und 
unserer Homepage, haben wir versucht 
mit den Kinder und Jugendlichen in Kon
takt zu sein, sowie sie mit Tipps für die 
Zeit zuhause zu unterstützen. Über die 
Treffchats und unseren neuen Instagram 
Account (_rokja_) haben wir wöchent
lich zwei Kahoot Quiz veröffentlicht. Wir 
hatten viel Freude, dass so viele Jugend
liche immer wieder mitgemacht haben. 
Wir haben ebenfalls über Instagram Bas
tel, Koch und Aktivitätsanleitungen 
geteilt. Weiter standen auch Punkte, wie 
die Erarbeitung eines Schutzkonzeptes 
für die Wiedereröffnung von unseren 
Treffs und unseren Projekten auf unse
rem Plan, sowie Umbauarbeiten im Ju
gendtreff New Point. 

20 Jahre-ROKJA-Jubiläum
Leider mussten wir ebenfalls unser Jubi
läumfest mit der geplanten Spielstrasse 
aufgrund des Coronavirus verschieben. 
Gerne feiern wir nächstes Jahr mit euch 
am Samstag 28.08.2021. Merkt Euch 
das Datum schon vor und geniessen 
wir die Vorfreude auf ein grosses Fest. 
Wir danken jetzt schon allen Sponsoren 
und HelferInnen, welche uns zugesagt 
haben, uns nächstes Jahr wieder zu un
terstützen.

Kinder- und Jugendtreff
Weil wir bis zu den Sommerferien 
den Jugendtreff New Point nicht öff
nen konnten, waren wir am 20. Juni 
mit einem mobilen Pizzaofen bei der 
PumptrackAnlage in Thierachern und 
haben den Jugendlichen und den Be
suchern des Pumptracks, frische Pizzas 
offeriert. Klein und Gross durften uns in 
der Rolle der Pizzaiolo und Pizzaiola se
hen und erfreuten sich an den Pizzen. Es 
war ein gelungener Abend. 

Nach der verkürzten Projektwoche «So
FAWO» hoffen wir im August wieder mit 
unserem Normalbetrieb starten zu kön
nen. Während wir den Treff geschlossen 
haben mussten, haben wir fleissig den 
New Point umgebaut und auf Vorder
mann gebracht. Wir haben ausgemistet, 
gestrichen, gebohrt und gesägt. Neue 
Barhocker und ein Boxsack haben wir 
eingekauft. 
Am Freitag, 28. August, wollen wir wie
der alle neuen 7. KlässlerInnen zur all
jährlichen, traditionellen Welcomeparty 
in den Jugendtreff New Point einladen. 
Wir freuen uns auf einen spannenden 
Abend mit vielen neuen und bekannten 
Gesichtern. Auch der Kindertreff Bleifrei 
in Amsoldingen hat wieder viele neue 
und spannende Programme für das 
Herbstsemester zu bieten. Die konkre
ten Öffnungszeiten des Jugendtreff New 
Point sowie die Programmpunkte vom 
Kindertreff Bleifrei sind auf den Flyern 
oder auf unserer Homepage ersichtlich. 

Kinderflohmarkt
Am Samstag, 5. September, organisiert 
die ROKJA erneut in diesem Jahr einen 
regionalen und legendären Kinderfloh
markt auf dem Dorfplatz in Uetendorf. 
Alle Kinder und Jugendlichen sind herz
lich dazu eingeladen am Kinderfloh
markt teilzunehmen und dort ihre alten 
Spielsachen zu verkaufen oder natürlich 
auch diese untereinander zu tauschen. 
Es besteht keine Voranmeldung. Ihr 
könnt einfach ab 9.30 Uhr auf dem Dorf
platz mit euren Sachen bei uns vorbei
kommen und wir weisen euch dann ei
nen Platz zu, auf dem ihr anschliessend 
euren Kinderflohmarktstand einrichten 
könnt. Offiziell beginnt der Kinderfloh
markt um 10.00 Uhr und endet um 14.00 
Uhr. Alle teilnehmenden Kinder und 
Jugendlichen sind selber dafür besorgt 
eine Decke für den Boden mitzubringen, 
sowie ihren Stand am Ende wieder kom
plett aufzuräumen! Für den kleinen Hun
ger und Durst zwischendurch ist auch 
gesorgt. Wir verteilen Sirup und Wasser 
gratis an alle Teilnehmenden Kinder und 
Jugendlichen. Und wenn dann der gros
se Hunger kommt, können bei uns zur 
Mittagszeit Hotdogs gekauft werden.
Also ab in dein Zimmer und schaue dich 
einmal richtig um! Erledigt? Dann möch
ten wir dir nun zwei Fragen stellen: 
1. Hast du Spielzeug, das du nicht 
 mehr brauchst?
2. Bist du mindestens sechs Jahre alt?

Wenn du beide Fragen mit «Ja» beant
worten kannst, dann solltest du unbe
dingt am 9. September zum Kinderfloh
markt kommen! Das ROKJATeam ist 
vor Ort und freut sich auf dich!

Feine Pizzas gabs am Rande des Pumptracks.
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Gemeindeverband Obergurnigel
Forst-Längenbühl, Gurzelen, Seftigen, Thierachern, 
Uebeschi, Uetendorf, Uttigen

Einladung zur 

Waldbegehung
Samstag, 22. August, 9–12 Uhr

• Treffpunkt
 9 Uhr beim Holzschopf Bettelegg (Koordinaten 602.150 / 179.500)
 Anfahrt via Wattenwil, nach der Grillstelle Stafelalp rechts über die kleine Brücke. 
 Weiterfahrt zirka 2 Kilometer auf der Naturstrasse.

• Programm
 – Begrüssung, Vorstellen Programm und Ablauf
 – Rundgang mit dem Revierförster im Gebiet Bettelegg – Bettelmoos – Blattenbach – 
  Badwald – Rückweg auf dem historischen Badweg 
 – Zirka 11.30 Uhr Apéro und gemütliches Beisammensein mit Bräteln 
  bei der Feuerstelle Bettelegg (Getränke vorhanden, Grillgut Selbstsorge)

• Themen
 – Wissenswertes zur Geschichte Bettelegg und Badwald
 – Stand der Aufforstungen der Orkane «Vivian 1990» und «Lothar 1999»
 – Einfluss der Klimaveränderung auf unsere Wälder und Baumarten
 – Waldbau im Dauerwald (Plenterwald)
 – Baumpatenschaft

• Ausrüstung 
 Gutes Schuhwerk und ev. Regenschutz. Die Begehung findet auf Wald-, Wanderwegen 
 und in leicht begehbarem Baumbestand statt. Sie wird bei jeder Witterung 
 durchgeführt, sofern es die Situation mit dem Coronavirus zulässt.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Gemeindeverband Obergurnigel
Waldkommission und Revierförster
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www.rokja.ch

Schul- und Gemeinde-
bibliothek Thierachern
Im Schulhaus Kandermatte, Bachweg 9
Tel. 079 303 31 40, während der Ausleihe
bibliothek.thierachern@bluewin.ch

www.beobiblio.ch

www.bibliothierachern.wordpress.com

Instagram: bibliothierachern

Information Wagen on Tour 
Thierachern
Auch den Wagen on Tour konnten wir 
leider nicht wie geplant durchführen. 
Damit dennoch alle Gemeinden ein biss
chen in den Genuss kommen, haben wir 
die verbliebene Zeit auf die Gemeinden 
aufgeteilt. Wir werden vom 9.–30. Sep
tember in Thierachern sein und die Kin
der mit einem spannenden Programm 
begrüssen. Wir freuen uns auf euch! 

ROKJA-Wochenplatzbörse 
Viele top motivierte Mädchen und Jun
gen aus Thierachern und der Region 
warten darauf ihre jugendliche Energie 
sinnvoll bei einem Wochenplatz einzu
setzen und ihr Geschick und ihre Fähig
keiten unter Beweis zu stellen. Die Ju
gendlichen wollen Sie, liebe potenzielle 
Arbeitgeber, tatkräftig in Ihrem Privat
haushalt oder in Ihrem Betrieb unter
stützen. 
Wir sind fortlaufend auf der Suche nach 
neuen Wochenplätzen, gerne nehmen 
wir auch Sie mit Ihrem Wochenplatz in 
unsere Kartei auf. Ihren Wochenplatz 
können Sie ganz einfach via Anmelde
formular auf www.rokja.ch anmelden. 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnah
me und auf die Vermittlung von der oder 
dem Jugendlichen für ihren Wochen
platz. Bei Fragen können Sie sich jeder
zeit auch per Mail oder telefonisch an 
das ROKJATeam wenden:
– info@rokja.ch
– 078 715 04 55 / 079 238 94 61

Wir freuen uns, euch alle wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten bei uns in 
der Bibliothek willkommen zu heissen. 
Falls wir die Öffnungszeiten aufgrund 
der CoronaPandemie anpassen müs
sen, werden wir dies auf Instagram und 
der Homepage der Gemeinde kommu
nizieren.

Öffnungszeiten
Montag 15–17 Uhr
Montagabend 19–20 Uhr *

Mittwochabend 19–20.30 Uhr
Freitagmorgen 10.15–11.15 Uhr
* in den Ferien geöffnet

 Ihr Bibliotheks-Team:

 Sabrina Bürgisser, Renate Cotarelo, 

 Sandra Burkhard, Sandra Willen, 

 Marlène Siegenthaler

Gartenabfälle schaden 
der Waldgesundheit

Exotische Zierpflanzen bereichern un-
sere Gärten. Geraten sie in den Wald, 
kann das fatale Folgen haben. Dort 
führen sie sich nämlich auf wie Elefan-
ten im Porzellanladen…

Es blüht wieder in unseren Gärten. Viele 
Pflanzen gedeihen diese Wochen beson
ders prächtig. Was manche Gartenbesit
zer nicht wissen: Auch wenn sie noch so 
schön sind, von einigen als Zierpflanzen 
von weit hergeholten Gewächsen geht 
eine ernstzunehmende Gefahr aus. Sie 
haben bei uns keine natürlichen Kon
kurrenten, breiten sich leicht über den 
Gartenzaun hinaus aus und verdrängen 
wertvolle heimische Arten oder ver
schleppen Krankheiten und Schädlinge. 
Besonders betroffen ist der Wald.
Fatal ist, wenn solche Pflanzen, soge
nannte Neophyten, mit Gartenabfällen 
direkt ins Ökosystem Wald gelangen. 

Einmal ausgewildert, ist es für Waldei
gentümer und Forstprofis schwierig 
und teuer, die wuchernden Fremdlinge 
wieder zu stoppen – mancherorts so
gar unmöglich. Neophyten führen sich 
im Wald auf wie Elefanten im Porzell
anladen. Unkontrolliert wachsen sie zu 
neuen, dichten Beständen heran und 
nehmen anderen Pflanzen, besonders 
jungen Bäumchen, den Platz und das 
Licht weg. Damit stören sie die Natur
verjüngung, wie sie in vielen Wäldern 
praktiziert wird, also das eigenständige 
Nachwachsen der verschiedenen heimi
schen Baumarten. Dies ist aber wichtig 
für einen gesunden, starken und klima
fitten Wald, der all seine Leistungen er
bringen kann.

Krankheiten und Schädlinge 
lassen Bäume absterben
Darum gehören Gartenabfälle nicht in 
den Wald. Nie! Auch wenn sich der Rück
schnitt der Hecke vielleicht optisch we
nig unterscheidet vom Astmaterial der 
letzten Holzerei oder es sich nicht um 
Neophyten handelt, sondern um einfa
chen Rasenschnitt oder Topfballen der 
verblühten Balkondeko. Denn auch sol
ches Grüngut schadet der Waldgesund
heit, weil auf diese Weise Nährstoffe, 
Düngerreste oder fremde Kleinorga
nismen wie Viren, Bakterien oder Pilze 
ins Ökosystem eingetragen werden. 
Das Problem ist so ernst, dass das Jahr 
2020 von der FAO, der Ernährungs und 
Landwirtschaftsorganisation der Verein
ten Nationen, gar zum Internationalen 
Jahr der Pflanzengesundheit ausgerufen 
wurde.
Danke, dass Sie verantwortungsbewusst 
handeln und Ihre Gartenabfälle fachge
recht entsorgen! Neophyten gehören 
in den Abfallsack! Nutzen Sie für alles 
andere die Grünabfuhr der Gemeinde 
oder erkundigen Sie sich bei der Entsor
gungsstelle in Ihrer Nähe.

Weitere Informationen zum Wald und seiner Gesund-

heit finden Sie unter www.waldschweiz.ch

 Cartoon: Silvan Wegmann
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Primarschule
Info-Bulletin

Abschied von langjährigen 
Lehrpersonen
Karin Rohrbach und Isabelle Allen
bach verlassen unsere Schule nach 
vielen Jahren und treten in den wohl
verdienten Ruhestand ein. Weiter 
verlässt uns Matthias Schär, welcher 
uns in vielen Jahren als SMI (Spezia
list Medien und Informatik) zur Seite 
stand. Alles Gute euch Dreien und ein 
grosses Merci für euren unermüdli
chen Einsatz an unserer Schule. 

Ehrung 
Wir gratulieren Karin Suter zu ihrem 
20jährigen Jubiläum bei uns in der 
Kandermatte und danken ihr für ihre 
kreativen Ideen und die langjährige 
Treue. 

Willkommen
Gerne heissen wir im neuen Schuljahr 
Heidi Forney (Stv. für Anina Frech 
3./4. Blau), Maëlle Troesch (Teilpens
um 5./6. Rot), Benjamin Meichtry 
(Teilpensum 5./6. Blau und Grün), Re
gula Liechti (Teilpensum 1./2. Grün), 
Elias Haueter (SMI) und Clivia Stöckli 
(Klassenlehrerin 1./2. Rot) willkom
men und freuen uns auf euch. Wino
na Allenbach kehrt aus dem Mutter
schaftsurlaub zurück (Teilpensum 
1./2. Rot) und Anina Frech wünschen 
wir einen wunderbaren Mutter
schaftsurlaub. 

Begrüssung der KG-Kinder und
Schülerinnen und Schüler 
der 1. Klasse
Montag, 17. August: Der Begrüs
sungsanlass findet nach der grossen 
Pause statt. Das neue Schuljahr wird 
offiziell eröffnet und die Kindergar
tenkinder und Schülerinnen und Schü
ler der 1. Klasse werden begrüsst.

Sporttag
Dienstag, 1. September oder
Dienstag, 8. September

Herbstferien
Beginn:  Montag, 21. September
Ende:  Montag, 12. Oktober
Schulbeginn: Dienstag, 13. Oktober
Der Montag 12. Oktober ist wegen ei
ner Weiterbildung der Lehrpersonen 
des Thuner Westamtes schulfrei. 

Merci – Danke – Grazie
Von Herzen bedanke ich mich bei al
len Eltern, die sich im vergangenen 
Schuljahr wieder zahlreich und in ver
schiedenster Form für unsere Schule 
eingesetzt haben. Ein grosses Dan
keschön gebührt auch der Primar
schulkommission, welche sich uner
müdlich für die Belange der Schule 
einsetzt.
Es ist schön zu sehen, dass sich im
mer wieder Leute finden, welche 
Zeit, Energie und Herzblut in das 
«Unternehmen» Schule investieren 
und mit uns das gleiche Ziel verfol
gen, nämlich eine gute Schule zu er
halten und sie noch besser machen. 
So gebührt auch den Lehrpersonen 
mein Dank, sie machen die Schule 
Thierachern/Amsoldingen aus und 
geben tagtäglich ihr Bestes.

Homepage
Unsere Homepage wird regelmässig 
aktualisiert. Dort finden Sie weitere 
Informationen:
www.schulethierachern.ch

Stéphanie Fuchs, Schulleiterin

Naturexkursion
5./6. Klasse Blau

Am Mittwoch, 10. Juni fand der Unter
richt draussen statt. Mit Unterstützung 
von Andreas Jaun von INFONatura 
(www.infonatura.ch) haben wir einen 
Projekttag zum Thema Artenvielfalt 
durchgeführt. Dabei gingen wir rund 
um das Schulhaus mit Netzen, Bechern, 

Röhrchen und Feldstechern auf die Su
che nach möglichst vielen verschiede
nen Kleintieren, um sie einzufangen. In 
den Bechern und Röhrchen konnten wir 
sie in Ruhe betrachteten und versuchen 
mithilfe von Bestimmungsbüchern her
auszufinden, was das für eine Tierart ist. 
Weiter standen uns Lupen und Mikros
kope zur Verfügung, um auch die kleins
ten Details zu erkennen. Dass das Wetter 
nicht mitspielte und wir bei Dauerregen 
auf der Pirsch unterwegs waren, hat die 
Stimmung zwischenzeitlich etwas ge
trübt aber uns schlussendlich nicht von 
spannenden Entdeckungen abgehalten. 

Dazu einige Kinderstimmen:
«Mir hat gefallen, dass wir so viel in der 
Natur waren. Ich weiss jetzt, wo die meis-
ten Tiere leben und dass auch an den ver-
rücktesten Orten Tiere leben können.»

«Ich habe gelernt, dass es verschiedene 
Wanzenarten gibt und wie man sie fängt.»

«Mir hat besonders gefallen, dass man die 
Tiere genau unter die (Lupe) erforschen 
kann und die Tiere zu fangen, untersuchen 
dann wieder freilassen.»

«Ich habe gelernt, wo dass man viele Tie-
re findet. Gefallen hat mir, dass wir trotz 
dem schlechten Wetter draussen Tiere su-
chen konnten.»
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Kartoffelernte

Als Abschluss zu unserem NMGTema 
durften wir mit Frau von Känel zusam
men auf das Kartoffelfeld von Herr 
Stauffer gehen. Dort angekommen hat 
er uns zuerst grundliegende Sachen zu 
Kartoffeln, ihren Eigenschaften und ih
ren Namen erklärt. Danach durften zu
erst die Fünftklässler auf den Anhänger 
vom Traktor steigen. Auf dem Anhän
ger war unsere Aufgabe, die kleinen, 
kaputten von den grossen und guten 
zu trennen. Er hat uns erzählt, dass er 
alle Kartoffeln verwendet, sogar die Ka
putten, die gibt er seinen Kühen zum 
Fressen. Die Guten und Grossen isst er 
selber oder gibt sie seinen Verwandten. 
In der Hälfte der Strecke des Beets ha
ben wir getauscht und die Sechstklässler 
haben unsere Aufgabe erledigt. Und wir 
FünftklässlerMädchen sind hinter dem 
Traktor hergelaufen und haben die Kar
toffeln eingesammelt, die der Traktor 
nicht einsammeln konnte. Während
dessen durften die 5. KlasseJungs sich 
beim Traktorfahren beweisen. Uns allen 
haben die zwei NMG Lektionen gefallen. 
Vielen Dank an Herr Stauffer.
 Sarina Z., 5 Klasse grün

Aus dem Kindergartenalltag   
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MALER- UND GIPSERSERVICE · RENOVATIONEN UND UMBAUTEN

SCHWANDSTRASSE 55 · 3634 THIERACHERN · TEL. 033 345 52 21 · NATEL 079 432 70 22  
WWW.MALEREIHUBACHER.CH · INFO@MALEREIHUBACHER.CH

H A N S U E L I  H U B A C H E R

für jedes Zuhause 
die passende Farbe!

Zelglistrasse 6, 3608Thun
Telefon 033 336 92 77
Fax 033 336 92 31
www.haenggeli-kuechen.ch

KÜCHEN AB 7000.–

NEU:

1600 FARBEN

ZUR AUSWAHL

Sandra Niklaus
Dorfstrasse 9  
3634 Thierachern
N. 079 774 86 04

Geschenkartikel, Deko, Floristik und vieles mehr...
Laden geöffnet Mo + Fr von 14 -18 h  
oder auf Voranmeldung 079 774 86 04 
Selbstbedienung immer geöffnet.

Swiss Cycling – bikecontrol 
1.–4. Klasse
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Swiss Cycling – bikecontrol 
1.–4. Klasse

Unsere neuen 
Lehrpersonen

Heidi Forney
Mein Name ist Heidi 
Forney und ich wer
de eine halbjährige 
Stellvertretung für 
ein Teilpensum an der 
3./4. Klasse Blau über
nehmen. Meine Reise 

und Abenteuerlust hat mich in ferne und 
fremde Länder gelockt und schliesslich 
einen 14jährigen Aufenthalt in Kalifor
nien beschert. Seit 2008 wohne ich mit 
meiner Familie wieder in Spiez, wo ich 
aufgewachsen bin und die Schulen be
sucht habe. Ich freue mich sehr auf mei
ne Aufgabe im ländlichen Thierachern, 
da es zuhause doch am schönsten ist. 

Benjamin Meichtry
Ich durfte die Schule 
Kandermatte wäh
rend einer Stellver
tretung im Schuljahr 
2019/20 kennen ler
nen und freue mich, 
ab dem kommenden 

Schuljahr wieder in Thierachern zu un
terrichten. 
Geboren und aufgewachsen bin ich in 
Frutigen, lebe seit längerem in Bern 
und bin 36 Jahre alt. Meine grosse Lei
denschaft ist die Musik. Sowohl das ge
meinsame Singen und Musizieren mit 
Schulklassen, als auch das Proben und 
Auftreten mit Bands und Freunden ge
fallen mir sehr und sind fester Bestand
teil meines Lebens.
Abseits der Bühne und den Probekellern 
verbringe ich meine Zeit sehr gerne mit 
meiner Frau, beim Kochen, im Eisho
ckeystadion oder auf dem Fussballplatz.

Clivia Stöckli 
Ich heisse Clivia Stöck
li, bin 25 Jahre alt und 
wohne in Herbligen. 
Bis zur 2. Klasse bin ich 
im Nachbardorf von 
Thierachern, in Uebe
schi, aufgewachsen.

Nach meiner obligatorischen Schulzeit 
habe ich das Gymnasium in Thun be
sucht und anschliessend während drei 
Jahren in Bern die Ausbildung zur Lehr
person absolviert. 
Während meinen drei ersten Berufsjah
ren habe ich in Oberthal eine 1.3. Klasse 
und während einem Jahr eine Basisstufe 
als Klassenlehrerin unterrichtet. 
Das Arbeiten mit Kindern und das Unter

richten und Führen einer eigenen Klasse 
bereiten mir sehr viel Freude.
In meiner Freizeit bin ich oft mit mei
ner Border-Collie-Hündin «Jolyn» un
terwegs. Gemeinsam trainieren wir in 
diversen Hundesportsparten, nehmen 
an Turnieren und Prüfungen teil und un
ternehmen ausgedehnte Spaziergänge 
und Wanderungen, auf denen wir uns 
oft auch von unseren Freunden beglei
ten lassen.
Ein weiteres Hobby von mir ist das Foto
grafieren. Durch den Kauf meiner ersten 
Spiegelreflexkamera habe ich diese Lei
denschaft entdeckt und ich übe sie mit 
viel Freude aus.
Nach den Frühlingsferien habe ich die 
Stellvertretung für Winona Allenbach an 
der 1./2. Klasse Rot übernommen. Der 
Start war speziell... Ohne zu wissen, wer 
genau in meiner Klasse ist, wer zu wel
chem Namen gehört usw., startete ich 
im April mit dem Fernunterricht in Thier
achern. Ich freute mich sehr, die Kinder 
am 11. Mai, nachdem wir während drei 
Wochen via Medien miteinander kom
muniziert haben, endlich persönlich 
kennenzulernen.
Ich habe das grosse Glück, meine Stelle 
im August als Klassenlehrerin in Thiera
chern fortführen zu dürfen.
Ich freue mich auf viele tolle Momente 
und Erlebnisse mit den Kindern und auf 
all die neuen Kontakte und Begegnun
gen in der Schule Thierachern.

Maëlle Troesch 
Mein Name ist Maëlle 
Troesch und ich lebe 
in einer Wohnge
meinschaft in Thun. 
Nach dem Abschluss 
meiner Lehre zur 
Fachfrau Information 

und Dokumentation in der Schweize
rischen Nationalbibliothek mit berufs
begleitender Maturität, habe ich mich 
entschieden Lehrerin zu werden. Nun 
studiere ich im 4. Semester an der Päda
gogischen Hochschule in Bern. In meiner 
Freizeit bin ich als aktive Pfadileiterin 
tätig, mache viel Yoga und bin gerne in 
der Natur unterwegs. Ab diesem August 
werde ich neben meinem Studium als 
Teilpensenlehrperson die 5./6. Klasse 
an der Primarschule Kandermatte un
terrichten. Auf diese neue Herausforde
rung bin ich gespannt und freue mich 
schon sehr darauf die Schülerinnen und 
Schüler mit viel Engagement in ihrem 
Schulalltag begleiten zu dürfen.
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Privatraum  Innenraum  Gastraum 
Geschäftsraum  Arztpraxen 

santschi möbel und innenausbau ag 
thunstrasse 23 / 3634 thierachern 

Telefon 033 345 32 93

 www.schreinerei-santschi.ch 

Blumen
Häusler
Blumengeschäft

Bendicht Häusler
Thunstr. 2, 3634 Thierachern
Tel. 033 345 26 89
Fax 033 345 26 91
info@blumen-haeusler.ch
www.blumen-haeusler.ch

Öffnungszeiten:
Mo - Fr  08.00 - 12.00 Uhr   
            13.30 - 18.30 Uhr
Sa         08.00 - 16.00 Uhr

Zum heutigen 
Gartenfest 
lade ich auch 
die Nachbarn 
ein.
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Tagesschule Thierachern

Rück- und Ausblick
Wir blicken auf ein erfolgreiches, schö
nes erstes Betriebsjahr zurück. Die Ta
gesschulkinder hatten sich schnell an die 
ungewohnte Esssituation fernab von zu 
Hause, mit vielen anderen Kindern vom 
Kindergarten bis zur fünften Klasse, ge
wöhnt. Konnte ein Kind den Mittagstisch 
aus irgendeinem Grund nicht besuchen, 
ist das der Gruppe sofort aufgefallen und 
sie erkundigten sich nach der Ursache 
oder bekundeten wie schade es sei, dass 
dieses Kind fehle. Auch die Gruppen
dynamik am Nachmittag war schön zu 
beobachten. Unter den Kindern hatten 
sich neue, stufenübergreifende Freund
schaften gebildet. «Was du spielst auch 
…,» oder «Ich bin auch …». Mir als Ta
gesschulleiterin ging dabei das Herz auf. 
Es tat gut zu spüren, dass sich die Tages
schulkinder wohl fühlten, neue Kontakte 
knüpfen konnten und sie die Zeit in der 
Tagesschule in Thierachern geniessen 
konnten. Natürlich gab es auch schwie
rige oder heikle Situationen zu bewälti
gen. Zum Beispiel wenn ein Tagesschul
kind vergessen hatte zu kommen. Dann 
durfte ich auf die Mithilfe meines Teams, 
aber auch auf die Hilfe von den Klas
senlehrpersonen, der Schulleitung und 
nicht zuletzt auf die der Eltern zählen. 
Allen nochmals vielen Dank!

Einzelne freie Plätze
Die Bedarfsabklärung im April 2020 hat 
gezeigt, dass sich die Einführung der Ta
gesschule vor einem Jahr als wichtig und 
richtig erwiesen hat. Die Anzahl ange
meldeter Kinder ist von 25 auf 38 Kinder 
angestiegen. Es gab nur wenige Austrit
te. Vereinzelt kommen immer noch An
fragen für freie Plätze. Die Tagesschule 
bleibt an denselben Tagen geöffnet wie 
im ersten Jahr. (Montag, 12–18 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag, 12–13.30/ 
15–18 Uhr). Es hat in allen Modulen noch 
einzelne freie Plätze. Anmeldungen 
werden immer noch entgegengenom
men bis die BetreuungsKapazität der 
Module erreicht ist. 

Neue Betreuungsperson
Aufgrund der zahlreich eingegangenen 
Anmeldungen konnte Marlis Wittwer ihr 
Arbeitspensum erhöhen und es durfte 
zusätzlich noch eine weitere Betreu
ungsstelle besetzt werden. Unser Team 
wird ab August von Rahel Romang aus 
Thierachern ergänzt. 
Es freut mich sehr, dass wir nun auch an 
zwei Nachmittagen in der Betreuung zu 
zweit unterwegs sind. Dies ermöglicht 
es, dass (noch) besser auf die Bedürfnis
se der Tagesschulkinder eingegangen 
werden kann.

Kennenlern- und Info-Apéro 
Liebe Eltern, das gesamte Tagesschul
team möchte sich nochmals für Ihr ent
gegengebrachtes Vertrauen bedanken! 
Wir freuen uns sehr auf den Start ins 
zweite Tagesschuljahr und auf das Zu
sammentreffen mit Ihren Kindern sowie 
auf das Kennenlern- und Info-Apéro in 
der Tagesschule am Samstag, 8. Au-
gust, 10–12 Uhr.
Ich wünsche der gesamten Leserschaft 
weiterhin eine sonnenverwöhnte Som
merzeit!
 Marion Zwikirsch, 

 Leitung Tagesschule

Liebe Eltern und Kinder

Mein Name ist Rahel 
Romang, ich bin ver
heiratet, Mutter von 
drei erwachsenen 
Söhnen und 51 Jahre 
alt. Aufgewachsen 
bin ich in Thierachern 
und wohne seit fünf

zehn Jahren wieder hier. Zuvor war ich 
mit meiner Familie für zehn Jahre in 
Afrika, Kamerun und Madagaskar. Als 
gelernte Krankenpflegerin habe ich fast 
zehn Jahre im Alterheim Turmhuus in 
Uetendorf gearbeitet und bin nun seit 
2016 als Tagesmutter beim Tageseltern
verein «Leolea» tätig. Die neue Aufgabe 
in der Tagesschule ist daher die perfekte 
Ergänzung. 
Ich liebe Kinder und entdecke gerne 
die Welt mit ihnen. Sei es beim Spielen, 
Basteln, Singen, Geschichtenerzählen, 
zusammen Unterwegssein und Disku
tieren. 

Liebe Kinder

Ich freue mich auf euch! Übrigens, als 
Zweitklässlerin durfte ich vom Dorf
schulhaus ins neue Kandermatteschul
haus umziehen. Schön, wieder hier zu 
sein!

Liebe Eltern

Für Sie könnte noch interessant sein, 
dass ich mithalf für die Helimission Kin
derschutzrichtlinien zu erarbeiten. An 
der Schulkooperative in Thun, unterrich
tete ich während vier Jahren an der Un
terstufe Frühenglisch. 
Ich danke Ihnen herzlich für Ihr Vertrau
en und freue mich auf eine gute Zusam
menarbeit.
 Rahel Romang

In der Tagesschule werden die Kinder sinnvoll und altersgerecht beschäftigt.
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www.schule-thierachern.ch

Oberstufenschule
Info-Bulletin

Liebe Eltern
An dieser Stelle möchte ich Ihnen 
für Ihr Vertrauen und die gute Zu
sammenarbeit im letzten Schuljahr 
danken. Es war für alle Beteiligten 
ein äusserst spannendes, herausfor
derndes und coronabedingt auf vie
len Ebenen lehrreiches Jahr. Hoffen 
wir, dass es im neuen Schuljahr wie
der etwas ruhiger wird und das Kern
geschäft der Schule, nämlich das 
Unterrichten unserer Schülerinnen 
und Schüler, wieder im Vordergrund 
stehen kann.

Neue Lehrperson
Ab 1. August wird Fabian Sgier neu 
die Klasse 7c übernehmen. Wir wün
schen ihm einen guten Start an der 
OS Thierachern. Luca Berger wird 
neu zwei Sportklassen übernehmen, 
Mouna Läderach die individuelle 
Förderung und Elias Röthlisber
ger das Technische Gestalten mit 
Schwerpunkt Metall in den 9. Klas
sen. Gleichzeitig verabschieden wir 
unsere langjährige IFLehrperson, 
Simon Balzli, sowie nach 17 Jahren 
an unserer Schule Philippe Schranz, 
der als Klassenlehrperson und zum 
Schluss als Werklehrer gearbeitet 
hat. Beiden Lehrpersonen wünschen 
wir für ihre neue berufliche Zukunft 
alles Gute und bedanken uns für ih
ren Einsatz an der OS Thierachern.

BYOD
Das Konzept des Bring your own de
vice haben wir im letzten Schuljahr 
getestet und werden diesen Versuch 
nun weiterführen. Es geht darum, 
dass möglichst alle Schülerinnen 
und Schüler von zuhause ein eigenes 
Gerät mitbringen. Wer auch nach 
Herumfragen in der Verwandtschaft 
und bei Freunden kein eigenes Lap
top organisieren kann, darf eines von 
den Schulgeräten zum persönlichen 
Gebrauch ausleihen. Das BYOD wird 
in der ersten Schulwoche organisiert.

Klassenorganisation 
Schuljahr 2020/2021
Die 154 Schülerinnen und Schüler 
werden im neuen Schuljahr in 7 Klas
sen unterrichtet. Alle Klassen sind 
niveaugemischt, in Math und Fran

zösisch haben wir Niveaugruppen. 
Die Aufteilung der Klassen sieht wie 
folgt aus:
9a Anita Krebs
9b Michèle Lips
8a Heidi Münger Seewer/
 Susanne Zumkehr
8b Arthur Gottschalk
7a Dominik Neukom
7b Christoph Wyss
7c Fabian Sgier

Elternabende
7. Klassen 
Dienstag, 11. August, 19.30 Uhr
in der Aula der OS Thierachern. 

8. Klassen
Donnerstag, 27. August, 19 Uhr 
in der Aula der OS Thierachern. 

9. Klassen
Mittwoch, 12. August, 19.30 Uhr
in der Aula der OS Thierachern.

Landschulwoche/Spezialwoche
Die Landschulwoche der 7. Klassen 
findet dieses Jahr erst im 2. Semester 
statt (6.–9. April 2021). In der dritten 
Schulwoche vom 24.–28. August ist 
daher für die 7. Klasse Schule nach 
Stundenplan, die 8. Klassen haben 
dann eine Spezialwoche mit dem 
Schwerpunkt Berufswahl und die 
Schülerinnen und Schüler der 9. Klas
sen absolvieren in dieser Woche ein 
Berufspraktikum.

Tschechien
Da dieses Jahr der Austausch mit der 
Schule in Sezimovo Usti ins Coro
naWasser gefallen ist, werden wir 
nächstes Jahr den Austausch folgen
dermassen durchführen:
– Besuch in Tschechien 
 27. März bis 1. April 2021
– Gegenbesuch in der Schweiz 
 29. Mai bis 3. Juni 2021

Elternrat
An der letzten Sitzung hat der Eltern
rat entschieden, eine Pause von ei
nem Jahr einzulegen. Daher werden 
wir auch keine neuen ElternratsVer
treter oder Vertreterinnen der  
7. Klassen benötigen.

Website

Wir möchten dieses Jahr vermehrt 
via unserer Homepage www.schu
lethierachern.ch kommunizieren, 
wo Sie alle Informationen auch on
line finden (unter Downloads und ak
tuelle Elterninfos). Zudem verzichten 
wir auf den Postversand und werden 
alle relevanten Infos auch per Mail 
verschicken. Wir bitten Sie daher, 
Ihre Mails regelmässig zu checken 
und uns allfällige Adressänderungen 
zeitnah mitzuteilen.

Nun freuen wir uns auf das Schuljahr 
2020/2021 und insbesondere auf das 
Kennenlernen der neuen Schülerin
nen und Schüler.

Freundliche Grüsse

Elias Haueter,

Schulleiter OS Thierachern

Beiträge an 
Schulzahnpflege

Für die jährliche Kontrolluntersu
chung übernimmt die Gemeinde die 
Kosten. Wer die Reihenuntersuchung 
nicht beim Schulzahnarzt durchführen 
lässt, kann die Kosten von CHF 30.00 
für die Untersuchung ebenfalls bei der 
Gemeindeverwaltung einfordern. 

Bei einigen Zahnbehandlungen be
zahlt die Gemeinde prozentual nach 
steuerbarem Einkommen und Ver
mögen einen Anteil aus. Für weitere 
Informationen wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung.
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Kirchgemeinde Thierachern

Thierachern – Uebeschi – UetendorfKirche

www.kirche-thierachern.ch

Der HERR wird ihn – 
wer sich um die Schwachen 

kümmert – stärken auf 
seinem Krankenbett; 

du hilfst ihm auf von aller 
seiner Krankheit. 

Psalm 41,4

Wandergruppe für Seniorinnen und Senioren

Die Wandergruppe der Kirchgemeinde Thierachern wandert 
regelmässig einmal pro Monat. Wir laden Sie herzlich ein, 
an unseren Wanderungen teilzunehmen.

Mittwoch, 16. September
Bemerkung: Die Wanderung wird nur durchgeführt, wenn die 
 Corona-Pandemie es erlaubt. ACHTUNG: Maskenpflicht im ÖV!
Leitung Marianne Strauss
Treffpunkt:  7.30 Uhr beim Expressbuffet Bahnhof Thun
Abfahrt:  8.01 Uhr mit dem «Lötschberger» nach Goppenstein,
 9.03 Uhr mit Postauto nach Fafleralp, Lötschental
Billette:   Retourbillett Thun – Goppenstein und zurück nach Thun (selber lösen)

Wanderroute:   Fafleralp – Grundsee – Fafleralp – Talwanderweg nach Blatten 
Wanderzeit: zirka 2–2½ Std 
Streckenprofil:  Aufstieg 130 m, Abstieg 358 m, Streckenlänge ca. 6,5 km
Ausstiegsmögl.:  Fafleralp
Verpflegung:   Aus dem Rucksack oder in einem Restaurant auf der Wanderstrecke
Ausrüstung:   Der Witterung entsprechende Wanderausrüstung, 
 Wanderstöcke empfohlen
Anmeldefrist: Sonntag, 13. September, 18 Uhr bei Hans Feuz, Meisenweg 4, 
 3634 Thierachern, 033 345 12 04 oder 079 386 11 23, 
 hans.feuz@kirchethierachern.ch
Rückreise:   jeweils XX.28 Uhr ab Blatten Dorf
Bemerkung: Bei schlechter Witterung wird eine Ersatzwanderung durchgeführt

Organisation und Auskünfte
Hans Feuz, Meisenweg 4, 3634 Thierachern, Tel. 033 345 12 04, Mobile 079 386 11 23,
hans.feuz@kirchethierachern.ch
Wir freuen uns auf eine grosse Beteiligung!

Veranstaltungen

Wald-Gottesdienst 
Sonntag, 9. August, 10 Uhr
WaldGottesdienst mit Pfarrerin Bar
bara Klopfenstein und der Musikgesell
schaft Thierachern im Haltenrainwald
Bei schlechtem Wetter findet der Got
tesdienst in der Kirche Thierachern statt. 
Auskunft ab 8 Uhr unter Tel. 1600.

Seniorenkreis
Freitag, 28. August, 14.30 Uhr, 
Pfruendschüür
Anstelle des Brätelns offerieren wir Ih
nen ein sommerliches Zvieri. 
Anmeldung bei Pfarrerin Barbara Klop
fenstein, 033 345 11 15, 079 120 99 30.
Das Vorbereitungsteam freut sich auf 
ein gemütliches Beisammensein bei Kaf
fee und Kuchen.

Gottesdienst zum Bettag 
Sonntag, 20. September, 9.30 Uhr, 
Kirche Thierachern
Für die ganze Kirchgemeinde mit Pfarre
rin Brigitte Fuchs und Dominik Röglin an 
der Orgel.

Für Kinder, 
Jugendliche 
und Familien

Fiire mit de Chliine 
Freitag, 21. August, 16 Uhr,
Kirche Thierachern
Feier mit Kleinkindern von 2 bis 7 Jahren, 
ihren Eltern, Grosseltern und Geschwis
tern. 

Das Fiire mit de ChliineTeam freut sich 
auf euch! Auskunft bei: Nina Scherten
leib, Katechetin, 079 606 46 19 oder 
nina.schertenleib@kirchethierachern.ch 

Time4u
Freitag, 4. September, 19.30 Uhr, 
Kirche Thierachern
Jugendgottesdienst mit einem gemütli
chen Ausklang für alle Oberstufenschü
lerInnen von Thier achern, Uebeschi und 
Uetendorf.

 Ich freue mich auf euch!!

 Stefan Brodbeck, Katechet
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Neues aus dem 
Kirchgemeinderat

Kirchgemeindeversammlung
An der Kirchgemeindeversammlung 
vom 2. Juli wurden nachfolgende Perso
nen neu in ihr Amt gewählt:

– Stefan Wyss 
 Pfarrer im Pfarrkreis Uetendorf
 Allmend/Kandermatte

– Barbara Rieben
 Unterbälliz 18, 3661 Uetendorf, 
 Mitglied des Kirchgemeinderats

– Roger Schenk
 Giebelmatt 3, 3634 Thierachern
 Mitglied der Rechnungsprüfungs
 kommission

Pfarrer Stefan Wyss wird sein Amt am  
1. November antreten. Der Kirchge
meinderat heisst alle herzlich willkom
men und wünscht viel Freude an den 
neuen Aufgaben.

Vermietung der Audio-/
Videoanlage an Dritte
Ab sofort vermietet die Kirchgemeinde 
Thierachern ihre Audio/Videoanlage. 
Weitere Informationen dazu finden Sie 
auf unserer Website.

Neue Website
Unsere Website hat eine neue Gestalt. 
Werfen Sie mal einen Blick auf 
www.kirchethierachern.ch

Parteien, Vereine
Frauenverein Thierachern 
www.frauenverein-thierachern.ch

VERANSTALTUNGEN

Alle Frauen und Männer können unsere 
Kurse und Anlässe besuchen. 

Das neue Jahresprogramm erscheint 
im Januar 2021. Aktuelle Anlässe wer-
den in der Freizeit, Glütschbachpost 
oder auf der Homepage publiziert!

DAUERANGEBOTE

Fusspflege Thierachern
August: Mi, 5.8./Fr, 7.8.
September: Mi, 2.9./Fr, 4.9./Mi, 30.9.
Oktober: Fr, 2.10.
November: Mi,11.11./Fr,13.11.
Ort: Pfruendschüür. Kosten: CHF 60.00 
pro Behandlung. Anmeldung: Mindes
tens zwei Tage im Voraus unter 033 657 
25 74 bei Margrit Küng, Thierachern.

Meine Zeit
Mit Achtsamkeit, Techniken und Tipps 
schenkst du dir in diesem Kurs die volle 
Aufmerksamkeit. Durch gezielte Atem
übungen, diverse Entspannungstech
niken, Mobilisation, Stretching und 
Bewegung erweiterst du deine eigene 
Körperwahrnehmung. Mit Hilfe dieser 
vielen «Werkzeuge» lernst du wieder 
den bewussteren Umgang mit dir selbst. 
Bei stressigen Situationen und lästigen 
Endlosschlaufen im Kopf, bei Schlaflo
sigkeit oder Schmerz findest du schnel
ler wieder zurück in deine innere Mitte.
Ort: Pfruendschüür. Zeit: Di, 19.30–
20.30 Uhr. Fr, 8.30–9.30 Uhr (ausge
nommen Schulferien). Auskunft/An-
meldung: Janine Fahrni, 079 620 81 20, 
www.ichbinbilder.ch.

Spieltreff 0 – 4 Jahre
Alle interessierten Mütter und Väter, 
welche neue Bekanntschaften im Dorf 
machen möchten, sind mit Ihren Kin
dern herzlich willkommen.
Ort: Pfruendschüür. Daten: je Mo (aus
genommen Schulferien). Zeit: 9.30–11 
Uhr. Auskunft: Angela Beyeler, 078 676 
68 98.

Yoga
Daten: Do (ausgenommen Schulferien). 
Zeit: 8–9.15 und 9.30–10.45 Uhr. Ort: 
Pfruendschüür. Anmeldung/Auskunft: 
Therese Bützer, dipl. Yogalehrerin YS/
EYU, Tel. 079 751 82 87. Start nach Coro-
na-Pause: 6. August!

Sportverein Thierachern

Absage Quer durch Thierachern 
Aufgrund der aktuellen Ereignisse rund 
um die Coronavirussituation hat das Or
ganisationskomitee Quer durch Thiera
chern des Sportvereins Thierachern ent
schieden, dass in diesem Jahr kein Quer 
durch Thierachern stattfinden wird. 
Dieser Entscheid wurde gefällt, da aus 
unserer Sicht zum aktuellen Zeitpunkt 
die Durchführung weder moralisch noch 
gesellschaftlich als verhältnismässig er
scheint. Wir verfolgten die Entwicklung 
äusserst genau und standen in engem 
Kontakt mit den kantonalen und kom
munalen Behörden. Es wurde versucht, 
mit den Entscheiden möglichst lange 
zuzuwarten. Letztlich liess uns die Situ
ation aber keine Wahl.
Die 39. Ausgabe des Quer durch Thier-
achern wird neu am Freitag, 27. August 
2021 stattfinden. Wir hoffen, dass sich 
die Situation bis zum nächsten Som-
mer entschärfen und beruhigen wird.

Ein Auf und Ab bei der Organisation
Um dennoch vom Quer berichten zu 
können, gewähren wir Ihnen einen kur
zen Einblick in die Organisations und 
Entscheidungsphase. Als anfangs Jahr in 
den Medien von den ersten erkrankten 
Personen eines neuartigen Virus berich
tet wurde, dachte von uns OKMitglie
dern niemand, dass dieser Virus unse
ren traditionellen Dorfanlass gefährden 
oder gar verhindern könnte. Mit den zu
nehmenden Fallzahlen und Einschrän
kungen wuchsen die Bedenken jedoch.
Anfangs Mai gab es mit der Ausschrei
bung und der Aufgabenverteilung erste 
QuerOrganisationshandlungen zu tä
tigen. Das Organisationskomitee be
schloss damals, alle Aufgaben solange 
wie möglich hinauszuzögern und mit 
den Entscheiden zuzuwarten. Als im 
Verlaufe des Monats Juni von den nati
onalen Behörden etliche Lockerungen 
angekündigt und vollzogen wurden, traf 
sich das OK zu einer ersten gemeinsa
men Sitzung. Es freut uns sehr, dass sich 
mit Patrick Haldimann und Luca Galli 
zwei weitere Personen für unser traditi
onelles Dorffest einsetzen und tatkräftig 
unser OK ergänzen!
Da die Bewilligungsfristen der meisten 
Bewilligungen zwei Monate beträgt, 
musste entschieden werden, ob die Or
ganisation überhaupt angegangen wird. 
Aufgrund der tiefbleibenden Fallzahlen 
entschieden wir uns, die Organisation 

SPITEX 
Region Stockhorn

Ihr Partner für Haus und Kranken
pflege, zuständig für die Gemein
den Uetendorf, Amsoldingen, Sto
ckenHöfen, Reutigen, Thierachern, 
Uttigen, Zwieselberg.

Für Aufträge und Auskünfte stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung.

SPITEX Region Stockhorn
Thunstrasse 87
3661 Uetendorf
Telefon 033 346 62 00
info@spitexregionstockhorn.ch
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Dorfstrasse 26 • 3634 Thierachern / Zelgstrasse 15 • 3661 Uetendorf
Telefon 033 345 55 13 • bieribr@bluewin.ch

ISP Electro Solutions AG
Reitweg 13
3600 Thun
Tel 033 222 24 55
www.ispag.ch

Stefan Willen
Leiter Elektro & Service Thun

Ihr regionaler Elektropartner
für sämtliche Elektroinstallationen 
direkt vor Ort.
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Mit vielen tollen bislang 
unveröffentlichten Fotos,
Karten, sowie lebendigen 
Geschichten und Erzählungen. 
Oder wie ein Leser sagte: 
«Ich dachte ich kenne Thier
achern gut – und ich wurde 
eines Besseren belehrt!»

191 Seiten im Format 31 x 24 cm
für jeden geschichtsinteres-
sierten Bürger und fernweh 
Thieracherer.

Zu beziehen auf der Gemeinde
verwaltung Thierachern und bei 
der Buchhandlung Krebser AG, 
Thun zum Verkaufspreis von 
CHF 59.00.

«Das Dorf heisst Thierachern und liegt auf dem schönsten 
Punkt der Erde, den wir bisher sahen», 
sprach im 19. Jahrhundert der deutsche Komponist und 
Geigenvirtuose Louis Spohr, der auf dem Luftkurort «Egg» 
sein Violinkonzert Nr. 8 komponierte.

des Quer zu starten, die Ressorts zu ver
teilen sowie die Organisationsaufgaben 
anzugehen. Die Rückmeldungen aus der 
Bevölkerung waren ungefähr zu 80 Pro
zent positiv. Nur wenige Personen äus
serten Zweifel an unserem Entscheid.
Anfangs Juli war die rechtliche Situation 
so, dass mittels einem Schutzkonzept 
ein Anlass mit bis zu 1‘000 Personen 
durchführbar wäre. So sah unser Schutz
konzept vor, Hygienegrundsätze zu defi
nieren, Abstände und Personengruppie
rungen mittels der Festplatzaufstellung 
durchzusetzen sowie die Haftung klar zu 
regeln. Ein wesentlicher Punkt des Kon
zepts war die obligatorische Aufnahme 
der Personalien sowie deren Angaben
überprüfung.
Doch ist eine Teilnahme oder ein Besuch 
beim Quer unter solchen Umständen bei 
solch massiven Einschränkungen über
haupt lohnenswert? Dies ist wohl eine 
Frage, welche jede und jeder für sich 
selber beantworten muss. Klar erscheint 
uns jedoch, dass Veranstaltungen mit 
Bars und Festwirtschaften ein höheres 
Ansteckungsrisiko mit sich bringen. 
Wenn nach dem Anlass eine einzelne 
Person positiv auf das Coronavirus ge
testet würde, müsste damit gerechnet 
werden, dass die kantonalen Behörden 
für alle Festbesucher eine Quarantäne
zeit verfügen würde.
Nun ist Mitte Juli, in einem Monat hätte 
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GEMEINDEWAHLEN 
THIERACHERN
8. November 2020 Thierachern

Daniel Zeller Isabel Glauser Myriam Bühler Simon Wenger

Unsere Kandidatin für 
das Gemeinderatspräsidium.

Unsere Kandidierenden für 
den Gemeinderat

Kommunikativ 
Sie steht hin, kommuniziert 
auch Unangenehmes klar 
und einfühlsam.

MYRIAM 
BÜHLER

Wir schätzen unsere lokale und regionale Wirtschaft
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das Quer stattfinden sollen. Ein weiterer 
Entscheid muss gefällt werden. Wenn 
weiterorganisiert wird, sind die finan
ziellen Auswirkungen einer möglichen 
späteren Absage nicht unerheblich. 
Weiteres Zuwarten ist somit keine Op
tion, alle Argumente für und gegen eine 
Durchführung müssen auf den Tisch. 
Obwohl es unter massiven Schutz
massnahmen vermutlich auch in einem 
Monat rechtlich noch möglich gewesen 
wäre, entschieden wir uns gegen eine 
Durchführung des Quer. Die persönliche 
Gesundheit sowie die wirtschaftliche 
Situation haben Priorität. Eine Durch
führung erscheint uns aus momentaner 
Sicht aufgrund den oben genannten 
Überlegungen weder moralisch noch 
gesellschaftlich als verhältnismässig. 
Wir versuchten möglichst lange, opti
mistisch zu bleiben und eine Durchfüh
rungsmöglichkeit zu suchen. Letztend
lich wäre aber ein Anlass unter massiven 
Schutzmassnahmen nicht das Gleiche.

Kita Glütschbach

Sommerlicher Zeitvertrieb
Die KITA MitarbeiterInnen weilen in den 
Betriebsferien – gedanklich weit weg 
von allen KITAAktivitäten.
Die Kinder sinnvoll, kreativ oder manch
mal einfach auch nur lustig zu beschäf
tigen ist während dem KITAAlltag die 
Aufgabe unserer BetreuerInnen. Immer 
wieder beliebt sind riesige Seifenblat
tern.

Rezept für die Seifenblasen
– 250 ml lauwarmes Wasser
–  4 EL Spülmittel
–  2–4 Tropfen pflanzliches Speiseöl

Zusätzlich werden ein Strohhalm und 
Schnur benötigt, diese werden wir folgt 
zusammengebastelt:

Kontakt
Telefon 033 345 02 29
info@kitagluetschbach.ch
www.kitagluetschbach.ch

Viel Spass beim 
Seifenblasen machen!

Tannenfuhr 
Thierachern 2020

Liebe Thieracherinnen 
und Thieracherer

Eine turbulente Zeit liegt hinter uns. Lei
der musste auch die Tannenfuhr 2020 
aufgrund des Coronavirus abgesagt 
werden. 
Wir haben uns nun dazu entschieden, 
die Tannenfuhr im Jahr 2021 durchzu
führen. Der Name bleibt: Tannenfuhr 
Thierachern 2020.

Neue Daten
– Samstag, 13. Februar 2021  

Versteigerung
– Samstag, 20. Februar
 Tannenfuhr

Alle ledigen Einwohnerinnen und Ein
wohner, welche bis zum 31. Januar 2021 
16 Jahre alt sind, dürfen sich gerne an
melden, um mit uns zusammen diesen 
Anlass durchzuführen und mitzugestal
ten. Wir freuen uns auf euch.

Anmelden bei Romina Haldimann
– info@tft2020.ch
– Per SMS an 079 820 17 10

Wir freuen uns sehr, wenn wir Sie im 
nächsen Jahr an der Tannenfuhr begrüs
sen dür fen! 

 OK Tannenfuhr 2020

Das 39. Quer durch Thierachern findet 
am Freitag, 27. August 2021 statt
Es würde uns sehr freuen, wenn Sie im 
nächsten Jahr mit einer Mannschaft am 
Wettkampf teilnehmen oder unser Fest
gelände auf dem Areal der Schulanlage 
Kandermatte besuchen würden.
Nun sind wir mit den Sponsoren in Kon
takt und hoffen, dass wir die bereits ein
gegangenen Sponsorenzuwendungen 
für die nächstjährigen Mannschaftsprei
se einsetzen können. Alle bereits zuge
stellten Sponsorengutscheine behalten 
die Gültigkeit und können beim Quer 
2021 eingelöst werden.
Wir bedauern den Entscheid sehr, be
danken uns fürs Verständnis und wün
schen Ihnen beste Gesundheit.

 OK Quer durch Thierachern

Altglasentsorgung
Nacht- und Sonntagsruhe
Bitte unbedingt beachten, dass an 
Sonn und Feiertagen sowie nachts 
von 20–07 Uhr kein Altglas in die 
Sammelcontainer geworfen werden 
darf. Die unmittelbaren Nachbarn 
werden es Ihnen danken! Ausserdem 
machen wir bei dieser Gelegenheit 
gerne nochmals darauf aufmerksam, 
dass das Altglas neu wieder nach 
Farben sortiert einzuwerfen ist.

Der Gemeinderat

Reservationen 
Grillstelle Mülimatt
Ihre Reservationsanfragen für die 
Grillstelle auf dem Sportplatz 
Mülimatt nimmt Thomas Stauffer 
unter Telefon 079 859 70 85 
gerne entgegen.
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Myriam Bühler ist seit bald 
vier Jahren im Gemeinde-
rat (Ressort Finanzen, Kul-
tur & Sport) und seit knapp 
zwei Jahren Vize-Gemein-
deratspräsidentin. 
Am 8. November kandi-
diert sie für die SVP Thier-

achern im Rahmen der Gesamterneuerungs-
wahlen für das Gemeinderatspräsidium.

Erzähl uns doch bitte kurz etwas über Dich.
Ich lebe seit 24 Jahren in Thierachern. Seit mei-
ner Jugend engagiere ich mich in Vereinen. Wäh-
rend 20 Jahren durfte ich die Mädchenriege wie 
auch die aktiven Frauen vom Turnen Thierachern 
leiten. Über 15 Bühnenprogramme, unzählige 
Wettkämpfe und viele lustige und schöne Mo-
mente gehörten zu dieser unvergesslichen Zeit. 
Auch die vielen anderen Vereins- oder OK Tätig-
keiten in der Region Thun wie auch in der Region 
Bern haben mir viele neue Kontakte und wert-
volle Erfahrungen ermöglicht. Ich geniesse die 
Natur in und um Thierachern bei Wanderungen, 
Spaziergängen oder beim Walken. Als gesellige 
Person treffe ich mich gerne mit Freunden und 
Bekannten.

Was gefällt dir besonders in Thierachern?
Unser Dorf ist für mich eine perfekte Kombina-
tion von unvergleichlich ländlichem Charme und 
städtischer Anbindung. Der Blick auf die Alpen 
mit dem imposanten Stockhorn gefällt mir ge-
nauso gut wie die vielen verschiedenen Ortsteile 
von Thierachern. Die Gemeindegrenze formt ein 
Herz: «Genau dahäre ghört mis Härz!»

Was waren Deine wichtigsten Herausforderun
gen und Erlebnisse während Deiner ersten Legis
latur?
Als Vize-Gemeinderatspräsidentin durfte ich die 
termingerechte Fertigstellung unseres Buches 
zur Geschichte des Dorfes mit dem Titel «Thiera-
chern – eine Reise durch Raum und Zeit», dessen 
Buchvernissage sowie die Eröffnung unseres Er-
lebnisweges aktiv mitgestalten; zwei unvergessli-
che Projekte, an die ich mich noch lange erinnern 
werde.

Wozu braucht es politische Parteien in Thier
achern? 
Politische Parteien tragen zur Meinungsbildung 
bei. Im Gemeinderat von Thierachern steht die 
Sachpolitik und damit die Suche nach der besten 
Lösung für unsere Gemeinde im Vordergrund. 
Dazu braucht es parteienübergreifende Kompro-
misse. Eine Partei alleine kann nichts erreichen. 
 
Was motiviert dich am 8. November für das Ge
meinderatspräsidium zu kandidieren?
Mich fasziniert die Gemeindepolitik tagtäglich 
immer wieder aufs Neue. Mit Herzblut und viel 
Freude nehme ich meine Aufgaben wahr. Des-
halb kandidiere ich als Gemeinderatspräsidentin. 
 
Warum sollten die Stimmberechtigten in Thier
achern dich als neue Gemeinderatspräsidentin 
wählen?
Dank meinem regionalen Netzwerk, der langjäh-
rigen Vereinstätigkeit und meinem beruflichen 
Werdegang bringe ich einen gut gefüllten Ruck-
sack mit viel Fachwissen in verschiedensten Be-
reichen mit. Mit meiner vorausschauenden Vor-
gehensweise erkenne ich rechtzeitig schwierige 
Situationen. Diese versuche ich mit den Betroffe-
nen im Sinne des Ganzen zu lösen. Ich kann ein-
fühlsam zuhören und auch schwierige Themen 
verständlich kommunizieren. 
Offenheit, Transparenz und eine aktive Kommu-
nikation mit den verschiedensten Gruppen und 
Personen sind für mich nicht nur in der Politik, 
sondern auch im Alltag sehr wichtig. 

Herzlichen Dank für deine offenen und ehr-
lichen Antworten. Wir wünschen dir eine er-
folgreiche Wahl!

Myriam Bühler – 
unsere Kandidatin für das Gemeinderatspräsidium 

SVP Sektion Thierachern

Inserat
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SVP Thierachern

Zusammen sind wir stark
Als Ortspartei ist es uns ein Anliegen, 
unsere Gemeinde mit verschiedenen 
Partnern wie Vereinen und Parteien 
zusammen weiter zu entwickeln. Wir 
tragen dazu bei, dass Thierachern 
trotz der Stadtnähe ein lebenswertes, 
ländliches Dorf bleibt. 

Unsere Vertreter im Gemeinderat und in 
den Kommissionen haben die Entwick
lung des Dorfes in der zu Ende gehenden 
Legislatur (2016–2020) massgeblich mit
geprägt. Der Sachpolitik zum Wohle un
serer Gemeinde verpflichtet, ermöglicht 
nur ein konsensorientiertes Arbeiten die 
Entwicklung von zukunftsorientierten 
Lösungen. 

Die Vorbereitungen für die Gemeinde
wahlen vom November dieses Jahres 
sind in vollem Gang. Wir werden mit 
sehr kompetenten Kandidatinnen und 
Kandidaten für die Gemeinderatswahl 
und für die verschiedenen Kommissio
nen antreten. Seit Jahren besetzt die SP 
unter anderem das Amt des Gemeinde
ratpräsidiums. Mit Myriam Bühler kan
didiert eine vielseitige und im Dorf fest 
verwurzelte Kandidatin für dieses Amt. 
Seit bald zwei Jahren amtet sie bereits 
als VizeGemeinderatspräsidentin. 

Somit können wir den Wählerinnen und 
Wählern mit Myriam Bühler eine erfah
rene Person für diese wichtige Aufgabe 
vorschlagen und gleichzeitig eine echte 
Wahl ermöglichen. Myriam Bühler zeich
net sich nicht nur durch ihren einfühlsa
men Umgang mit Menschen aus, sei es 
in ihrem Arbeitsumfeld, im Privaten und 
im politischen Umfeld. Sie hat sich auch 
ein breites Fachwissen und Führungser
fahrung erarbeitet. In schwierigen Zei
ten kommuniziert sie einfühlsam, klar 
und verständlich. 
Die Existenz der verschiedenen Geschäf
te und Unternehmen, die unser Dorf 
beleben, sind uns äusserst wichtig. Wir 
setzen uns unter anderem ein für wirt
schaftliche Themen, verkehrstechnische 
Anliegen und eine zukunftsorientierte 
Schule.

Allein schaffen wir es nicht. Die vielfälti
gen Aufgaben in unserer Gemeinde kön
nen wir nur dank dem ehrenamtlichen 
Engagement von Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern in Vereinen, in den Kommis
sionen und im Gemeinderat bewältigen. 
Damit sich unser Dorf weiterhin eigen
ständig zwischen Stadt und Land positi
onieren kann, braucht es neben den an
deren Partnern auch die Stimme und das 
starke Engagement der SVP Thierachern 
und ihren Wählerinnen und Wählern.

Dieser Pinsel verstreicht keine Farbe
Mit einem Apéro weihten Ueli und Ma
rianne Hubacher zusammen mit Myriam 
Bühler, Kandidatin für das Gemeinde
ratspräsidium die von Andreas Wenger 
bearbeitete gelungene Holzskulptur 
ein. Sie steht unübersehbar am Stras
senrand. Zusammen mit der Kulturkom
mission hat sich Myriam Bühler dafür 
eingesetzt, dass aus Holz geschnitzte 
Märchenfiguren auf dem Erlebnisweg 
bestaunt werden können.

Der für seine Innovationen bekannte 
Malermeister Ueli Hubacher ist nicht nur 
in seinem Fach ein echter Meister. Seit 
1997 selbständig, ist er sehr froh, dass 
er mit seinen Mitarbeitenden auch nach 
dem CoronaAusbruch Arbeiten für sei
ne Kunden in der Region ausführen darf.
Ueli Hubacher ist es ein Anliegen mit Na
turmaterialen unsere Umgebung zu ver
schönern. Statt eine grosse Tanne dem 
Erdboden gleich zu machen, hat er Rolf 
Blöchlinger engagiert. Mit verschieden 
grossen Kettensägen und einigen Hie
ben mit dem Stechbeitel schuf er zusätz
lich zum Holzpinsel noch eine lachende 
Figur mit Kappe. Familienintern wird 
diese Holzskulptur «de Jöggu» genannt. 

Vielleicht werden weitere Dorfbewohner 
von dieser Idee inspiriert. Die SVP Thier
achern schätzt das grosse Engagement 
der einheimischen Gewerbebetriebe.

Ueli Hubacher stösst mit Myriam Bühler (Kandidatin 

für das Gemeinderatspräsidium) auf die gelungene 

Holzskulptur an.

Thieracherer 
Wiehnachtsmärit 

Normalerweise steht an dieser Stelle 
der Anmeldetalon für die Ausstellerin
nen des Thieracherer Wiehnachtsmärit. 
Dieses Jahr ist aber alles ein bisschen 
Anders…

Anfang dieses Jahres musste unser OK 
zwei Rücktritte zur Kenntnis nehmen. 
Nach einigen Überlegungen und Dis
kussionen haben auch die restlichen 
OKMitglieder beschlossen, dass es für 
sie ebenfalls an der Zeit ist, ihre Aufga
ben weiterzugeben. Somit zieht sich das 
bisherige OK ganz von der Organisation 
des Märites zurück.

Gerne hätten wir euch hier das neue OK 
vorgestellt und uns im November am be
währten Märit unter neuem OK erfreut.
Leider machte uns da die aktuelle Situ
ation um den Coronavirus einen Strich 
durch die Rechnung.
Zum heutigen Zeitpunkt steht ein neues 
OK noch nicht fest. Diese Tatsache, vor 
allem aber auch die Unsicherheit wie die 
Lage im November aussehen wird und 
ob ein Märit, mit den dann vorgegebe
nen Sicherheitsbestimmungen, über
haupt stattfinden könnte, haben uns 
dazu bewogen den Märit für dieses Jahr 
schweren Herzens abzusagen.

Wir hoffen ganz fest, dass sich die Lage 
bis in einem Jahr soweit beruhigt hat, 
dass unser beliebter Märit im Novem
ber 2021 wieder im gewohnten Rahmen 
stattfinden kann. 
An der Organisation interessierte Perso
nen dürfen sich gerne bei Sibylle Stierli, 
sibyllestierli@bluewin.ch, 033 345 65 66 
oder bei der Gemeinderätin Myriam Büh
ler melden. 

An dieser Stelle bedanken wir uns noch
mals bei allen Helfern und Helferinnen, 
den beteiligten Vereinen, den Sponso
ren, der Gemeinde Thierachern, den 
Ausstellern und Ausstellerinnen sowie 
natürlich bei den vielen Marktbesu
chern. 

 OK Thieracherer Weihnachtsmärit 

 Regina Berger, Renate Grossen, 

 Pascale Schaefer, Sibylle Stierli, 

 Rahel Streit 
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Information für Hundebesitzer
Die moderne Datenbank
zur Registrierung von
Hunden in der Schweiz

Sie und Ihr Hund sind jetzt bei AMI-
CUS registriert. Sie als Halter sind 
verantwortlich, folgende Ereignisse bei 
AMICUS zu melden:

- Halterwechsel
- Ausfuhr des Hundes ins Ausland
- Tod des Hundes

Weitere Informationen
Telefon: 0848 777 100
E-Mail: info@amicus.ch
Login: www.amicus.ch

Registrierung und lücken-
lose Rückverfolgbarkeit 
zum Schutz von Hund und 
Mensch

Die moderne nationale Daten-
bank www.amicus.ch schafft 
weiterhin die Voraussetzungen 
für eine qualitativ hochstehen-
de Registrierung eines jeden 
Hundes in der Schweiz. Eine 
lückenlose Rückverfolgbarkeit 
der Hunde gewährleistet, dass 
illegale Importe von zu jungen 
und kranken Hunden aufge-
deckt und verhindert werden 
können. Zudem bietet sie 
die Grundlage für das wieder 
Auffinden von ausgesetzten 
sowie entlaufenen Hunden 
und erlaubt das ungehinderte 
Reisen mit ihnen.

��
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SP Thierachern

Mit Schwung für unser Dorf
Nach vier Jahren als Gemeinderatspräsi
dent stellt sich Sven Heunert zur Wieder
wahl. Seine Partei, die SP Thierachern 
spricht zusammen mit den weiteren 
Kandidatinnen und Kandidaten auch 
eine unabhängige Wählerschaft an, die 
eine soziale, finanziell und ökologisch 
gerechte Haltung einnimmt.

Die SP Thierachern will die Dorfpolitik 
weiterhin entscheidend mitprägen und 
ist sich der Herausforderungen der Zu
kunft bewusst. In einer schnelllebigen 
Gesellschaft sind Veränderungen alltäg
lich, jedoch ist es zentral, sich nicht von 
übereilten Entscheidungen leiten zu las
sen. Nach immerhin acht Jahren im Ge
meinderat ist Sven Heunert der Amtsäl
teste und will seine allseits anerkannte 
umsichtige Führung der Gemeinde mit 
Elan fortsetzen. Als Motor der zielge
richteten Bewegung in der Dorfpolitik 
stellen sich auch alle weiteren Bishe
rigen der Wiederwahl, um im Zeichen 
der Konstanz nachhaltige Lösungen im 
Gemeinderat, in der Primarschulkom
mission und in der Baukommission zu 
erarbeiten, zu beschliessen und mitzu
tragen.

Sven Heunert lebt nun seit 13 Jahren 
mit seiner Lebenspartnerin und den ge
meinsamen beiden Kindern in unserem 
Dorf. Der diplomierte Bauingenieur ETH 
ist beruflich als Fachexperte für Erdbe
benvorsorge tätig. Als Gemeinderat
spräsident ist Sven Heunert für seine 
lösungsorientierte und kommunikative 
Art bekannt. Aus seinem beruflichen 
Umfeld ist er sich gewohnt, vernetzt und 
konzeptionell zu denken, um komplexe 
Geschäfte unter Berücksichtigung von 
unterschiedlichsten Interessen zu be
arbeiten; diese Fähigkeiten setzt er im 
Gemeinderat ein, um vorausschauende 
Entscheide zu treffen. Dabei kann er 
auch auf seine Erfahrung als Handels
richter des Kantons Bern zurückgrei
fen, wo Verhandlungsgeschick wie auch 
rechtlich breit abgestütztes Wissen vor
ausgesetzt sind.
 Mario Rothacher, 

 Parteipräsident SP Thierachern

«Nach vier Jahren als Gemeinderatsprä
sident habe ich vielseitige Erfahrungen 
gesammelt, die mir helfen gemeinsam 
mit Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, 
unser Dorf schwungvoll und nachhaltig 
in die Zukunft zu bewegen. Ich schätze 
die Debatten im Gemeinderat und setze 
mich für eine gute Gesprächskultur ein. 

Der Kontakt mit der Bevölkerung macht 
mir grosse Freude und ich bin weiterhin 
motiviert, als Präsident Verantwortung 
für unser Dorf zu übernehmen. Dazu 
habe ich auch die nötige Unterstützung 
meiner Familie sowie meines Arbeit
gebers. Die Zusammenhänge in einer 
Gemeinde sind mannigfaltig und zum 
Teil komplex. Deshalb bin ich froh, mich 
in allen Bereichen auf das Wissen von 
professionellen Angestellten stützen zu 
können. Ich darf auf die kompetente Un
terstützung der Kommissionen und na
türlich auf den engagierten Gemeinderat 
zählen. Ich bin überzeugt, dass Konstanz 
die Voraussetzung ist, um grössere stra
tegische Entscheide langfristig planen 
und umsetzen zu können. Hierzu zähle 
ich zum Beispiel die neue Zusammen
setzung der Gemeindeverwaltung oder 
ein zukunftsorientiertes und für alle 
Kinder förderliches Schulkonzept. Auch 
raumplanerisch hat Thierachern im en
gen gesetzlichen Korsett durchaus Ent
wicklungspotential für zeitgemässe und 
attraktive Angebote, sei es beim Woh
nen, bei der Mobilität oder im Bereich 
der nachhaltigen Entwicklung unserer 
Infrastrukturen samt der Schaffung von 
Arbeitsplätzen. Ich stehe weiterhin mit 
Freude zur Verfügung, um mich für die 
Weiterentwicklung unseres Dorfes zu 
engagieren. Dabei wollen wir die An
liegen von euch, liebe Bürgerinnen und 
Bürger, berücksichtigen, ohne unsere 
Umwelt zu verletzen oder unseren Fi
nanzhaushalt überzustrapazieren.»

 Sven Heunert

Frauenverband Berner Oberland
Unte re  Hauptgasse 14 · P ostfach · 3601 T hun

Frauenverband Berner Oberland

Frauenverband 
Berner Oberland 

Der Frauenverband Berner Oberland 
ist eine gemeinnützige Organisation 
und die Dachorganisation der Ober
ländischen Frauenvereine. Zu den Mit
gliedern gehören ausserdem auch viele 
Gemeinden im Berner Oberland. Unsere 
zwei Beratungsangebote stehen allen 
hilfesuchenden Personen – Männern 
und Frauen – offen.

Rechtsberatung
Wir beraten Sie bei Rechtsfragen aus 
den folgenden Gebieten: Ehe, Tren
nungs und Scheidungsrecht, Bespre
chung der Unterhaltsbeiträge, Güter
recht, Kindsrecht, Konkubinatsrecht, 
Partnerschaftsrecht, Erbrecht, Miet
recht, Arbeitsrecht und Nachbarrecht.
Die Rechtsberatung von maximal 30 Mi
nuten kostet CHF 50.00, in komplexen 
Fällen ist eine Reservierung von 60 Mi
nuten möglich.

Budgetberatung
Unsere Budgetberatung bietet Ihnen 
die Möglichkeit, mit einer Fachperson 
alle Fragen und Probleme im priva
ten Finanzhaushalt zu besprechen und 
Lösungsvorschläge zu erarbeiten. Wir 
erstellen Budgets für: Einzelpersonen, 
Paare, Familien und Alleinerziehende, 
Personen in Trennung und Scheidung, 
zukünftige Wohnungs und Hauseigen
tümer, Lehrlinge und Studierende, voll
jährige Jugendliche, die ihre Alimente, 
ihre Renten selbst verwalten, Personen 
vor der Pensionierung, Kostenaufstel
lung im Konkubinat sowie Kostgeldbe
rechnungen von Jugendlichen und Pen
sionären.

Für eine Beratung von 75 Minuten be
rechnen wir CHF 40.00 bis CHF 100.00, 
je nach Aufwand und Einkommen.

Zur Vereinbarung eines Termins für die 
Rechtsberatung oder die Budgetbera-
tung erreichen Sie uns unter Telefon 
033 222 42 66.

Frauenverband Berner Oberland FBO 
Untere Hauptgasse 14, 3601 Thun
Tel. 033 222 42 66
Fax 033 222 42 26
fbo.thun@bluewin.ch
www.frauenverbandberneroberland.ch
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Raiffeisenbank Gürbe  
Telefon 031 818 20 63 | raiffeisen.ch/guerbe  

 
 

 
 

 Moderner und zeitgemässer Kundenempfang sowie 
Neueinrichtung der Beratungsräume 

 Neue 24h-Zone: Ein- und Auszahlungen (Noten) in CHF und EUR 

«Grüessech und härzlech willkomme» 
2. September 2020: Tag der offenen Türen von 7 bis 7 
Willkommensüberraschung | für das kulinarische Wohl ist gesorgt 
 

10. September 2020: «Fyrabe-Bier» für Gewerbe und Vereine 
von 17.00 – 20.00 Uhr | Vorstellung «Sitzungszimmer für Alle» 
 

Wir freuen uns, Sie bald wieder persönlich in unseren Räumlichkeiten zu 
begrüssen. 

Herzliche Einladung! 
Geschäftsstelle Thierachern – ab 2. September 
wieder für Sie geöffnet. 
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Geschäftsleben
«Die einzige Konstante im Leben ist die Veränderung.»

Heraklit

Die Post
Eine zukunftsorientierte 
Partnerschaft

Postangebot neu im Chäsparadies
Seit dem 29. Juni sind die Dienstleistun
gen der Post im Chäsparadies erhältlich. 
Mit der Chrüzwäg Chäsi AG geht die Post 
eine schon in anderen Dörfern erprobte 
Partnerschaft ein, die Synergien nutzt 
und den Standort in Thierachern lang
fristig stärkt. Der Alltag wird digitaler 
und trotzdem sind Postschalter nicht 
wegzudenken. Die Partnerlösung bringt 
ein breites Dienstleistungsangebot mit 
kundenfreundlichen Öffnungszeiten mit 
sich. Neu wird die Post gut 20 Stunden 
mehr geöffnet sein als bis anhin. Neben 

dem üblichen Versandangebot kann 
man auch Pakete abholen sowie Rech
nungen bezahlen und sogar Bargeld 
beziehen. Im Detail wollte die Post die 
Bevölkerung Mitte Mai an einem Infoan
lass orientieren, der Corona bedingt ab
gesagt werden musste. Im Rahmen von 
vier Halbtagen wurden dennoch rund 50 
Personen vor Ort über die Veränderun
gen mit der Einführung einer Filiale mit 
Partner informiert.

Postschalter in der Partnerfiliale.

Raiffeisenbank 
Wie gewohnt und trotzdem neu!

Umbau der Geschäftsstelle 
in Thierachern
Wir Menschen sind Gewohnheitstiere 
und somit können Veränderungen ein 
Gefühl von Unsicherheit verursachen. 
Dass die Raiffeisenbank Gürbe in die 
Geschäftsstelle Thierachern investiert 
ist definitiv eine Veränderung, die Freu
de macht. Es bedeutet, dass längerfris
tig eine Bank in Thierachern bestehen 
bleibt. Natürlich muss die Raiffeisen 
mit der Zeit gehen, um die Bedürfnisse 
der Kundschaft zu erfüllen. Neben der 
Möglichkeit täglich von 7 bis 7 einen Be
ratungstermin vor Ort abzumachen wer
den der Kundenempfang modernisiert 
und die Beratungsräume neu eingerich
tet. Zudem wird eine 24hZone erstellt, 
wo neu die Ein und Auszahlungen von 
Noten (CHF und EUR) erledigt werden 
können.

Empfangszeiten Geschäftsstelle
Thierachern
Mittwoch, 8.30–11.30 Uhr/14–17 Uhr
Täglich mit Beratungen von 7 bis 7 (alter
nativ auch bei den Kunden zu Hause)

dass sie weiterhin eine Geschäftsstelle 
in Thierachern betreibt. Wie viele andere 
Betriebe in unserem Dorf trägt sie dazu 
bei, dass wir uns weiterbewegen, dank 
Arbeitsplätzen, Finanzierungsmöglich
keiten oder auch Sponsorings.

Persönlich finde ich es spannend, dass 
neue Wege beschritten werden. Vor un
seren letzten Ferien in Schweden habe 
ich zum Beispiel ganz gemütlich online 
(das wäre auch telefonisch möglich) 
Schwedische Kronen bestellt, die dann 
am nächsten Tag in meinem Briefkasten 
lagen. Und wenn ich mal eine Beratung 
auf der Bank benötige, dann mache ich 
von zu Hause aus einen Termin ab mit 
der Gewissheit, dass die Beratung fach
lich vorbereitet ist und ich zielführend 
und kompetent beraten werde.

Im Namen der Gemeinde wünsche ich 
der Raiffeisenbank Gürbe viel Erfolg im 
neuen Gewand. Zudem möchte ich mich 
bei der Raiffeisenbank dafür bedanken, 

Öffnungszeiten Postfiliale 
im Chäsparadies
Mo–Fr 6.45–12 Uhr/15 – 18.45 Uhr
Sa 06.45 – 16 Uhr

Schon vor längerer Zeit wurde ich als Ge
meinderatspräsident über die Strategie 
der Post an einem regionalen Anlass ori
entiert. Dort durfte ich eine ungewohnte 
Art einen Brief zu frankieren entdecken. 
Ich schrieb einen per SMS erhaltenen 
Code auf das Kuvert. Auch Bareinzah
lungen an der Haustüre oder die Mög

Moderne Beratertheke.

Übrigens: Am Mittwoch, 2. September, 
von 7 bis 7 sind wir alle herzlich eingela
den, die Neuerungen in der Geschäfts
stelle Thierachern zu besichtigen und 
erste Erfahrungen zu sammeln. Eben
falls wird an diesem Tag für das kulinari
sche Wohl gesorgt sein. 
Baustellenupdates und Informationen 
sind laufend auf www.raiffeisen.ch/
guerbe zu finden.
 Sven Heunert

 Gemeinderatspräsident

Neue Poststelle im Chäsparadies.
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lichkeit ein Paket durch den Pösteler 
abholen zu lassen sind gewöhnungs
bedürftige Schritte. Mir persönlich ist 
es aber vor allem wichtig, dass wir in 
Thierachern weiterhin ein Postangebot 
haben – ob unten oder oben – und dass 
die ehemaligen Angestellten weiterhin 
bei der Post beschäftigt sind.

Im Namen der Gemeinde wünsche ich 
dem Chäsparadies viel Erfolg mit den 
neuen Postdienstleistungen. Zudem 
möchte ich mich beim Team dafür be
danken, dass es diese Herausforderung 
angenommen hat. Solche Partnerschaf
ten sind sehr wertvoll für unser Dorf und 
ermöglichen es, Dienstleistungen lang
fristig zu sichern.
 Sven Heunert

 Gemeinderatspräsident

Die Erinnerungen bleiben und die 
Angestellten arbeiten weiter
Am 26. Juni um 18 Uhr war es so weit. 
Ich durfte noch kurz hinter die Kulissen 
des Postschalters schauen und die An
wesenden begrüssen. Die Stimmung 
war gemischt. Einerseits wurde noch ge
arbeitet, um alles abzuschliessen, ande
rerseits war man traurig und konnte sich 
noch nicht so mit der Situation abfinden, 
dass die Türen der Post an der Schwand
strasse nun definitiv nicht mehr öffnen 
würden.
Auch wenn die Post ihre Dienstleistun
gen nun im Chäsparadies weiterhin an
bietet, ist es doch für Anita Durtschi, in 
den letzten fünf Jahren Ansprechperson 
der Postfiliale Thierachern, ein wenig 
wie ein Familienbetrieb, der nun aufge
hoben wurde. Die Grosseltern von Anita 
Durtschi waren schon zu ihrer Geburt 
Posthalter in Thierachern, damals noch 
in der alten Post an der Dorfstrasse 9. 

Ging Ernst Durtschi den «Kehr» machen, 
war Greti Durtschi am Schalter. Im Jahr 
1976 übernahm dann für gut 25 Jahre der 
Onkel von Anita, Peter Durtschi mit sei
ner Frau Margrit die Stelle als Posthalter 
in Thierachern. Im Jahr 1997 wurde die 
Liegenschaft an der Schwandstrasse er
baut und die Poststelle zog am heutigen 
Standort ein. Anita Durtschi, die sozusa
gen mit der Post gross geworden ist, hat 
in den letzten 14 Jahren in Thierachern 
gearbeitet und zuletzt zusammen mit 
Heidi Nyffenegger und Susanne Abplan
alp die Poststelle betreut. Neben der Er
ledigung der Postgeschäfte am Schalter 
und im Backoffice war das Dreierteam 
natürlich auch für viele Leute eine Ge
legenheit einen kurzen Austausch zu 
geniessen, weil man sich kannte und die 
Beziehung zum Kunden eine wichtige 
Rolle spielte. Viele langjährige Kunden 
werden dies vermissen. Dies gilt natür
lich auch für alle weiteren langjährigen 
Angestellten der Post, die in Thierachern 
verwurzelt sind und in den letzten Jah
ren in den Ruhestand gegangen sind. 
Vor kurzem, Ende April, auch Beatrice 
Hubacher, die die Post 12 Jahre in Thier
achern verteilte und viele Leute kannte. 
Sie hat zum Beispiel noch die Zeiten er
lebt als die Briefe in Thierachern sortiert 
wurden, um dann direkt ausgetragen zu 
werden.
Persönlich bin ich froh, dass alle drei 
Mitarbeiterinnen weiterhin für die Post, 
wenn auch nicht mehr in Thierachern, 
tätig sein dürfen. Im Namen der Ge
meinde wünsche ich ihnen alles Gute für 
ihre berufliche und persönliche Zukunft 
und danke für die geleistete Arbeit bis 
zur letzten Stunde in unserer Dorfpost.

 Sven Heunert

 Gemeinderatspräsident

Neuer Briefkasten bei der Gemeindeverwaltung.
bernergemeinden.ch

Arbeite für unsere 

gemeinde.
Arbeite für uns.

Der Postschalter an der Schwandstrasse ist geschlossen

www.thierachern.ch
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Kunterbuntes

Mike Moser (21), ein 
grosses Fussballta-
lent aus Thierachern, 
erhielt die einmali-
ge Gelegenheit, ein 
Sport-College in den 
USA zu absolvieren. 
Mehrere Colleges 

meldeten ihr Interesse für den jungen, 
talentierten Fussballer aus Thiera-
chern an. Doch wie kam es überhaupt 
zu dieser Gelegenheit? Ich habe bei 
Mike vor seiner Abreise nach Missouri 
kurz nachgefragt:

Mike, Du hast bei der armasuisse das 
Sport-KV im Sommer 2019 erfolgreich 
abgeschlossen. Wie kam es überhaupt zu 
diesem Sport-KV?
Mike: Für mich war es wichtig, dass ich 
meinen Sport immer betreiben kann. 
Aber mir war natürlich klar, dass ich 
nicht alles auf die Karte Fussball setzen 
sollte, sondern daneben auch eine gute 
Ausbildung absolvieren möchte. Des
halb war für mich das SportKV die ide
ale Kombination.

Du wurdest während Deiner YB-Junioren-
zeit leider vom Verletzungspech geplagt, 
was war passiert?
Mike: Ich habe mir in einem Training 
leider den Fuss gebrochen. Nach der 

Ein Sporttalent aus Thierachern reist nach Amerika

scheinbar vollständigen Heilung und 
dem OK vom Arzt konnte ich wieder an
fangen. Und da dies wohl zu früh war, 
habe ich mir einige Wochen später bei 
einem Zweikampf den gleichen Fuss er
neut gebrochen.

Wie kam es zu diesem super Collegeange-
bot und was war Deine erste Reaktion?
Mike: Ich habe mit einer Agentur zu
sammengearbeitet, welche mir dabei 
half ein Profil mit Steckbrief und Videos 
von mir zu erstellen und so das Interesse 
der verschiedenen Colleges auf mich zu 
ziehen. Natürlich war ich sehr glücklich, 
als sich die ersten Interessenten gemel
det haben. Jedoch wusste ich, dass bis 
zur Abreise noch ein langer Weg vor mir 
liegt. Nebst den vielen Formularen, wel
che auszufüllen waren, gab es auch viele 
interessante Arbeiten, wie die Kommu
nikation mit den Trainern und das Ab
wägen von Vor und Nachteilen der ver
schiedenen Colleges.

Wann geht Dein Flieger in die USA?
Mike: Ehrlich gesagt, ist dies noch un
klar. Wegen der momentan Covid19 
Situation, ist die Einreise in die USA 
komplizierter als ursprünglich geplant. 
Deswegen bleibt mir nichts anderes 
übrig als abzuwarten, was die nächsten 
Wochen und Monate so mit sich bringen.

Wie lange hast Du geplant in den USA zu 
bleiben?
Mike: Das College wird 4 Jahre dauern.

Werden wir in ein paar Jahren einen Super-
star aus Amerika zurück in der Schweiz, in 
Thierachern, begrüssen können?
Mike: Ich werde mein Bestes geben, 
um mich dort weiterzuentwickeln. Aber 
vom Superstar werde ich bei meiner 
Rückkehr wohl noch ein Stück entfernt 
sein.

In welchem Verein würdest Du nach Dei-
ner Rückkehr gerne spielen?
Mike: International wäre dies Bayern 
München und National ist und bleibt es 
YB.

Was wirst Du am meisten vermissen?
Mike: Natürlich werde ich meine Fami
lie und Freunde am meisten vermissen. 
Aber glücklicherweise kann ich ein paar 
Mal pro Jahr wieder in die Schweiz zu
rückkehren und alle besuchen. Ich wer
de aber am Anfang sicher von den vielen 
neuen Eindrücken vom Heimweh abge
lenkt sein.

Mike, ich wünsche Dir alles Gute und viel 
Glück in Amerika und dass sich Deine 
Wünsche erfüllen. 
Wir drücken Dir alle ganz fest die Daumen 
und freuen uns natürlich sehr, wenn wir 
einmal einen Gruss aus Amerika bekom-
men…

 Myriam Bühler,

 Ressortleiterin Finanzen, Kultur und Sport

Erholsamen Sommer !
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Wir freuen uns riesig über die gelungene und regional äusserst beliebte Pumptrack-Anlage. Ganz herzlichen 
Dank nochmals allen die zum Gelingen beigetragen haben! 
Schweren Herzens mussten wir uns nun entscheiden, dass wir die Eröffnungsfeier nicht wie geplant im 
August 2020 durchführen können. Dies aufgrund der für uns nicht umsetzbaren Auflagen im 
Zusammenhang mit der Covid-19-Situation. Wir hoffen sehr, dass wir im 2021 die bereits geplante Feier 
mit Showfahrern auf dem Pumptrack, einer Jump-Show auf der Riesenrampe der Flying Metal-Crew sowie 
kulinarischen Köstlichkeiten nachholen können. Bis dahin wünschen wir weiterhin viel Freude und 
unfallfreies Fahren auf den Wellen und Kurven des Pumptrack Thieracherns. 

Verein Pumptrack Thierachern 
Isabel Glauser (Präsidentin), Hans-Peter Bigler (Sekretär) & Andreas Berger (Kassier) 
www.pumptrack-thierachern.ch 


